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GRUSSWORT DES HERAUSGEBERS

Sehr geehrte Damen und Herren,

als Präsident des Bundesverbandes geriatrischer Schwerpunktpraxen e. V. 
liegt mir die Altersgesundheit sehr am Herzen. Unser Verband engagiert 
sich für die Verbesserung der Versorgung insbesondere unserer älteren 
Mitmenschen. Es ist kein Geheimnis, dass der Mangel an Pflegepersonal 
einen regelrechten Pflegenotstand zur Folge hat. Geeignete Pflege zu 
finden ist für alle Beteiligten sehr schwer.
Mit unserer Broschüre „Pflege und Wohnen im Kreis Bergstraße“ wollen 
wir den Pflegesuchenden ein Werkzeug zur Selbsthilfe an die Hand geben. 
Die hier aufgeführten Unternehmen präsentieren sich ausführlich um den 
Suchenden die bestmögliche Auswahl zu ermöglichen. An dieser Stelle 
danke ich allen Unternehmen, die durch ihr Mitwirken diese Broschüre er-
möglicht haben.
Zusätzlich zu dieser Broschüre ist die Pflegeplattform www.avacano.de 
online gegangen. Hier finden Sie viele Pflegeunternehmen die tages- 
aktuell angeben ob sie freie Pflegekapazitäten haben. Dadurch können 
Patienten und Angehörige selbst tätig werden und müssen weniger 
Telefonate führen um einen Pflegeplatz zu finden. 
Zu unseren Verbandstätigkeiten gehört außerdem die Vernetzung der 
unterschiedlichen Gesundheitsdienstleister. In regionalen Veranstaltun-
gen bringen wir Ärzte, Therapeuten, Pflegeunternehmen und Apotheken 
an einen Tisch, mit dem Ziel die Gesundheitsversorgung in der Region zu 
verbessern. Wenn Sie diesbezüglich Fragen oder Interesse haben, freue ich 
mich über Ihre Kontaktaufnahme.
Im Sinne einer guten Versorgung wünsche ich Ihnen die beste Gesund-
heitsversorgung und bei Pflegebedarf eine schnelle und kompetente Ver-
mittlung geeigneter Pflegedienstleistung.

Mit besten Grüßen,

Stefan Folberth
Präsident

GRUSSWORT
des Herausgebers

Stefan Folberth
Präsident
Bundesverband geriatrische 
Schwerpunkpraxen e.V.

  Kontakt

Bundesverband geriatrische Schwerpunktpraxen e.V.

Bisinger Berg 1  |  72415 Grosselfingen

Präsident: Stefan Folberth

Telefon: 0 74 76 / 9 44 49-59 
E-Mail: info@buges.de 
Internet: www.buges.de

DER MENSCH IM MITTELPUNKT
Wir unterstützen Sie als Bestatter bei 
einem individuellen Abschied, 
und übernehmen für Sie die 
Organisation und Koordination 
der gesamten Trauerfeier 
sowie die Erledigung der 
anfallenden Formalitäten 
im Raum Heppenheim.

KUHRAU BESTATTUNGEN
Laudenbacher Tor 37  64646 Heppenheim  06252-671611  www.kuhrau-bestattungen.deK
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Wann ist Pfegebedürftigkeit gegeben?
Grundsätzlich kann Pflegebedürftigkeit im Sinne des Geset-
zes in allen Lebensabschnitten auftreten. Nach der Definition 
des Gesetzes sind damit Personen erfasst, die gesundheitlich 
bedingte Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit oder der 
Fähigkeiten aufweisen und deshalb der Hilfe durch andere 
bedürfen. Das sind Personen, die körperliche, geistige oder 
psychische Beeinträchtigungen oder gesundheitlich bedingte 
Belastungen oder Anforderungen nicht selbstständig kom-
pensieren oder bewältigen können. Die Pflegebedürftigkeit 
muss auf Dauer – voraussichtlich für mindestens sechs Mo-
nate – und mit mindestens der in § 15 SGB XI festgelegten 
Schwere bestehen.

Erste Schritte auf einen Blick
1.  Setzen Sie oder eine bevollmächtigte Person sich mit Ih-

rer Kranken-/Pflegekasse oder einem Pflegestützpunkt 
in Ihrer Nähe in Verbindung.

2.  Die Landesverbände der Pflegekassen veröffentlichen 
im Internet Vergleichslisten über die Leistungen und 
Preise der zugelassenen Pflegeeinrichtungen sowie 
über die nach Landesrecht anerkannten Angebote zur 
Unterstützung im Alltag. Sie können diese Liste bei der 
Pflegekasse auch anfordern, wenn Sie einen Antrag auf 
Leistungen stellen.

3.  Sie haben darüber hinaus einen Anspruch auf frühzei-
tige und umfassende Beratung durch die Pflegebera-
terinnen und Pflegeberater Ihrer Pflegekasse. Dieser 
gilt auch für Angehörige und weitere Personen, zum 
Beispiel ehrenamtliche Pflegepersonen, sofern Sie zu-
stimmen. Die Pflegekasse bietet Ihnen unmittelbar 
nach Stellung eines Antrags auf Leistungen einen kon-
kreten Termin für eine Pflegeberatung an, die innerhalb 
von zwei Wochen nach Antragstellung durchzuführen 
ist. Die Pflegekasse benennt Ihnen außerdem eine Pfle-
geberaterin beziehungsweise einen Pflegeberater, die 
oder der persönlich für Sie zuständig ist.   
Möglich ist auch, dass Ihnen die Pflegekasse einen Be-
ratungsgutschein ausstellt, in dem unabhängige und 
neutrale Beratungsstellen benannt sind, bei denen er 
zulasten der Pflegekasse ebenfalls innerhalb der Zwei-
Wochen-Frist eingelöst werden kann. Auf Ihren Wunsch 
kommt die Pflegeberaterin beziehungsweise der Pflege-
berater auch zu Ihnen nach Hause. Wenn es in Ihrer Re-
gion einen Pflegestützpunkt gibt, können Sie sich eben-
so an diesen wenden. Näheres erfahren Sie bei Ihrer 
Pflegekasse. Die private Pflege-Pflichtversicherung bie-
tet die Pflegeberatung durch das Unternehmen „COM-
PASS Private Pflegeberatung“ an. Die Beratung erfolgt 
durch Pflegeberaterinnen oder Pflegeberater bei Ihnen 
zu Hause, in einer stationären Pflegeeinrichtung, im 
Krankenhaus oder in einer Rehabilitationseinrichtung.

4.  Sobald Sie Leistungen der Pflegeversicherung bean-
tragt haben, beauftragt Ihre Pflegekasse den Medizi-
nischen Dienst der Krankenversicherung (MDK) oder 

andere unabhängige Gutachterinnen oder Gutachter 
mit der Begutachtung zur Feststellung Ihrer Pflegebe-
dürftigkeit.

5.  Bitten Sie Ihre Pflegeperson, bei der Begutachtung an-
wesend zu sein.

6.  Versuchen Sie einzuschätzen, ob die Pflege zu Hause län-
gerfristig durch Angehörige durchgeführt werden kann 
und ob Sie ergänzend oder ausschließlich auf die Hilfe 
eines ambulanten Pflegedienstes zurückgreifen wollen.

7.  Ist die Pflege zu Hause – gegebenenfalls auch unter Inan-
spruchnahme des Pflege- und Betreuungsangebots ei-
ner örtlichen Tages- oder Nachtpflegeeinrichtung – nicht 
möglich, so können Sie sich über geeignete vollstationä-
re Pflegeeinrichtungen informieren und beraten lassen.

8.  Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihrer Pflegekasse, 
bei den Pflegestützpunkten vor Ort oder über die un-
ten aufgeführten Kontaktdaten. Privat Versicherte kön-
nen sich jederzeit an das Versicherungsunternehmen 
wenden, bei dem sie versichert sind, oder an den Ver-
band der Privaten Krankenversicherung e. V., Gustav-
Heinemann-Ufer 74 c, 50968 Köln, www.pkv.de. Die 
„COMPASS Private Pfegeberatung“ erreichen Sie tele-
fonisch unter der Rufnummer 0800/101 88 00.

Wo kann ich mich informieren?  
Mehr zum Thema Pflege erfahren Sie auf der Web- 
site www.bundesgesundheitsministerium.de/themen/
pfege und in kostenfreien Publikationen des Bundesge-
sundheitsministeriums, zum Beispiel im „Ratgeber Pflege“: 
www.bundesgesundheitsministerium.de/publikationen. 

Das Bürgertelefon, das vom Bundesministerium für 
Gesundheit beauftragt ist, erreichen Sie unter 030/ 
3 40 60 66-02. Gehörlose und Hörgeschädigte erreichen 
den Beratungsservice des Bundesgesundheitsministe- 
riums unter Fax 030/3 40 60 66-07 oder per E-Mail an info. 
gehoerlos@bmg.bund.de.

Weiterführende Informationen finden Sie auf der Web- 
site www.bundesgesundheitsministerium.de/service/ 
buergertelefon.
Quelle:  www.bundesgesundheitsministerium.de

PFLEGEBEDÜRFTIG. WAS NUN?
Die ersten Schritte zur schnellen Hilfe
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Ob es um Unterstützung bei der häuslichen Pflege, um 
die Heimplatzsuche oder um finanzielle oder rechtliche 
Belange geht, im Kreis Bergstraße gibt es ein umfassen-
des Service- und Beratungsangebot für Betroffene.

Pflegestützpunkt Kreis Bergstraße 
Der Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der 
Pflege- und Krankenkassen und des Kreises Bergstra-
ße ist die zentrale Anlaufstelle für Hilfesuchende. Hier 
erhalten Sie alle wichtigen Antragsformulare, Informa-
tionen und konkrete Hilfestellungen im Pflegefall und 
werden umfassend, unabhängig, neutral und kostenlos 
informiert. An dieser Stelle wird das gesamte Leistungs-
spektrum von pflegerischen, medizinischen und sozia-
len Hilfs- und Unterstützungsangeboten für Pflegebe-
dürftige vermittelt, koordiniert und vernetzt. Dieses 
wohnortnahe Auskunfts-, Beratungs- und Leistungsan-
gebot hilft Betroffenen sich in der Vielzahl der vorhan-
denen Angebote besser zurechtzufinden.

Der Pfegestützpunkt hilft bei Fragen rund um Pfege
und Versorgung

• Information
• Beratung
• Unterstützung
• Vermittlung
• Koordination

Der Pfegestützpunkt ist da für

• Pflegebedürftige Menschen
• Pflegende Angehörige
• Menschen mit Behinderung sowie
•  Menschen, die von Behinderung und Pflege 

bedroht sind
Die Beratung läuft trägerneutral und kostenlos. Sie ist 
unabhängig und verbraucherorientiert. Auf Wunsch er-
folgen auch Besuche zu Hause.

Zu den Leistungen des Pfegestützpunktes gehören

•  Umfassende sowie unabhängige Auskunft und Bera-
tung zur Auswahl und Inanspruchnahme von Sozial-
leistungen und Hilfsangeboten

•  Koordinierung aller für die wohnortnahe Versorgung 
und Betreuung in Betracht kommenden Unterstüt-
zungsangebote einschließlich der Hilfestellung bei der 
Inanspruchnahme der Leistungen

•  Vernetzung aufeinander abgestimmter pflegerischer 
und sozialer Versorgungs- und Betreuungsangebote. 
Der Pflegestützpunkt arbeitet mit allen Einrichtungen 
und Diensten zusammen, die mit Fragen der Präven-
tion, Rehabilitation, Pflege und Hilfen zur Lebensge-
staltung befasst sind.

Fachstelle Leben im Alter
Der Aufgabenbereich der Fachstelle Leben im Alter 
umfasst 
• Altenhilfeplanung
• Altenhilfefachberatung
• Organisation von Fachveranstaltungen
•  Information zu Altenhilfeangeboten im Kreis Berg-

straße
•  Vermittlung von fachkompetenter und wohnort- 

naher Beratung
• Information zu Themen der Altenhilfe
•  Administrative und verwaltungsbezogene Aufgaben 

für den Pflegestützpunkt Kreis Bergstraße
•  Kooperation mit der Geschäftsstelle des Kreissenio-

renbeirats Bergstraße

Wir sind da für:
•  Fachkräfte der Altenhilfe
•  Seniorenvereinigungen, Selbsthilfegruppen, Verbän-

de u. a. 
•  ehrenamtlich Helfende in der Altenhilfe
•  gemeinnützige und private Träger von Altenhilfeein-

richtungen
•  Fachstellen der Beratung und Verwaltung
•  politische Gremien
•  ältere Menschen und ihre Angehörigen
•  alle Bürgerinnen und Bürger, die sich für das Wohl 

älterer hilfebedürftiger Menschen engagieren wollen

Kreisseniorenbeirat 
des Kreises Bergstraße

Der Kreisseniorenbeirat vertritt die Interessen der älte-
ren Mitbürgerinnen und Mitbürger und setzt sich für 
deren Belange ein. Er ist unabhängig, parteipolitisch 
neutral und konfessionell nicht gebunden.  
Die Einrichtung eines Kreisseniorenbeirats im Kreis 
Bergstraße verfolgt das Ziel, die Senioren im Kreis ak-
tiv an der Gestaltung der sie betreffenden Anliegen zu 
beteiligen. Insbesondere wird angestrebt, dass ältere 
Menschen ihre besonderen Interessen und Bedürfnisse 
einbringen, die geeignet sind, die Lebensqualität im Al-
ter zu verbessern. 

Hierzu zählen z.B.

• die Entwicklung der Altenhilfe

•  Planung, Durchführung und Koordinierung von kul-
turellen und Freizeitprogrammen

•  Infrastruktur- und Verkehrsmaßnahmen mit Auswir-
kungen auf die Verkehrssicherheit und das Wohnum-
feld

•  Preis- und Tarifgestaltung bei kommunalen Einrich-
tungen und Diensten

•  Förderung von Selbsthilfeorganisationen älterer Men-
schen und Zusammenarbeit mit Trägern der Altenhil-
fe und mit den in der Altenarbeit tätigen Organisatio-
nen 

ANLAUFSTELLEN FÜR ÄLTERE MENSCHEN
im Kreis Bergstraße

  Kontakt

Pflegestützpunkt Kreis Bergstraße 
Telefon: 0 62 52 / 15-50 93 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@kreis-bergstrasse.de

Standort Heppenheim
Gräffstraße 11, 64646 Heppenheim 
Telefon: 0 62 52 / 95 98-740 oder 95 98-741
Offene Sprechstunde: 
Dienstag 10 - 12 Uhr, Donnerstag 15 - 17 Uhr

Standort Mörlenbach
Groß Breitenbach 6, 69509 Mörlenbach 
Telefon: 0 62 09 / 27 21-955 und 27 21-956
Offene Sprechstunde: 
Mittwoch 14 - 17 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit an beiden Standorten: 
Dienstag 10 - 12 Uhr, Donnerstag 15 - 17 Uhr
Individuelle Terminvereinbarungen zur Beratung sind 
an allen Tagen von montags bis freitags möglich. 
Termine können auch als Hausbesuche erfolgen.

  Kontakt

Fachstelle Leben im Alter 
Kreis Bergstraße
Der Kreisausschuss

Amt für Soziales - Integrierte Sozialplanung 

Graben 15  |  64646 Heppenheim 
Telefon: 0 62 52 / 15-57 21 oder 15-51 98
E-Mail: leben-im-alter@kreis-bergstrasse.de

  Kontakt

Geschäftsstelle Kreisseniorenbeirat 
Kreis Bergstraße

KSB-Geschäftsstelle

Gräffstraße 5  |  64646 Heppenheim 
Telefon: 0 62 52 / 15-55 29 
Telefax: 0 62 52 / 15-56 29

E-Mail: seniorenbeirat@kreis-bergstrasse.de

Kostenlose Anhänger
für Ihre Instrumente!

ERFOLGS-PRÄMIE

www.sportwerbung-eigenart.de



 PFLEGE UND WOHNEN IM KREIS BERGSTRASSE  | 76 |   PFLEGE UND WOHNEN IM KREIS BERGSTRASSE

ALLGEMEINE INFORMATIONENALLGEMEINE INFORMATIONEN

Hilft allen Beteiligten
Der Vorteil für die Pflegesuchenden ist gleich erkannt. 
Der Pflegeplatz wird deutlich schneller gefunden, weil 
die Suche auf Basis von verfügbaren Kapazitäten statt-
findet. 

Und auch Anbieter von Pflegeplätzen profitieren von 
AVACANO. Allem voran sparen sie Zeit. Nicht nur die Su-
chenden verbringen Stunden am Telefon – am anderen 
Ende der Leitung sitzt der Mitarbeiter vom Pflegedienst 
oder dem Pflegeheim. Dieser beantwortet mehrfach 
am Tag Anrufe, nur um mitzuteilen, dass es keine freien 
Plätze gibt.

AVACANO macht dem ein Ende und bringt Angebot 
und Nachfrage zusammen. Freie Plätze werden geziel-
ter und schneller vermittelt, da die Anbieter auf tages-
aktuelle Wartelisten zugreifen können. Und in einer 
Phase der Vollbelegung entsteht keine Arbeit mit Absa-
gen von Anfragen. Das Ergebnis ist Zeit, die für Wichti-
geres eingesetzt werden kann.

Landkreisübergreifende Datenbasis
Ein Vorteil wirkt sich vor allem auf die Vermittler von 
Pflegeplätzen in Krankenhäusern aus: die landkreis-
übergreifende Datenbasis. Oft sind Patienten im Kran-
kenhaus, die in einem anderen Landkreis wohnen. Und 
aktuelle Daten für mehrere Landkreise zu haben, ist für 
den Sozialdienst im Krankenhaus eine ungleich schwie-
rigere Aufgabe. Hier hat es bislang nur eine Lösung ge-
geben: per E-Mail oder Telefon auf Pflegeplatzsuche zu 
gehen.

AVACANO stellt eine umfassende, tagesaktuelle Daten-
basis zur Verfügung, welche über Filterfunktionen bei 
Bedarf auf Landkreise eingegrenzt werden kann. Und 
AVACANO erleichtert mit seinem durchdachten System 
den Arbeitsalltag von Vermittlern, die über AVACANO 
gleich mehrere Patientenaufträge verwalten können.

Förderung zugesichert
Die Idee zu AVACANO hat auch offizielle Stellen be-
geistert. Das Land Baden-Württemberg unterstützt die 
Umsetzung und fördert den Aufbau der Plattform mit 
finanziellen Mitteln. Eine Zusage, die die Macher von 
AVACANO besonders gefreut hat. Eine tolle Bestäti-
gung für ihre Arbeit.

Das Wichtigste in Kürze
Wer steckt hinter AVACANO?  
Die mediatogo GmbH aus Grosselfingen.

Wo gibt es weitere Informationen?  
Im Internet unter www.avacano.de

Für welche Region steht AVACANO zur Verfügung?  
Der Start erfolgte in Baden-Württemberg in einzelnen 
Landkreisen und ist nun hier einsatzbereit. Nach und 
nach werden weitere Landkreise und Bundesländer in 
ganz Deutschland mit eingebunden.

Wie kann ich AVACANO nutzen?  
Auf der Webseite finden Sie ausführliche Informationen 
zur Anmeldung und den Rahmenbedingungen der 
Nutzung. Eine Suche ist ohne Registrierung möglich. 
Für den vollen Leistungsumfang wird ein persönliches 
Konto angelegt. Die Nutzung ist für Pflegesuchende 
kostenfrei.

Sie haben Fragen oder Anregungen?   
Wir sind gerne für Sie da!

Der Weg zum Pflegeplatz 
hat nun eine Abkürzung
Es kommt meist plötzlich. Jemand aus der Familie wird 
pflegebedürftig. Dann beginnt die berühmte Suche 
nach der Nadel im Heuhaufen. Das Internet ist voll von 
Plattformen, auf denen Pflegeheime gelistet sind. Ob 
diese freie Plätze haben, erfährt man dort allerdings 
nicht. Oder die Daten sind nicht aktuell. Die einzige 
Möglichkeit: man telefoniert sich einmal durch die lan-
ge Liste mit Pflegeanbietern.

AVACANO kürzt diesen Weg ab
AVACANO ist eine Internetplattform, auf der sich Ange-
bot und Nachfrage im Bereich Pflege treffen. In Baden-
Württemberg sind 540.401 Einwohner/innen laut der 
letzten Pflegestatistik vom statistischen Landesamt aus 
dem Jahr 2021 pflegebedürftig. Die Zahl dürfte zwi-
schenzeitlich noch gestiegen sein. Dem gegenüber ste-
hen laut gleicher Statistik rund 3.275 Pflegeheime und 
Pflegedienste in Baden-Württemberg.

Für eine schnelle Vermittlung ist es elementar, tages-
aktuell zu wissen, wo freie Plätze zur Verfügung stehen. 
Dazu werden auf AVACANO alle Beteiligten zusammen- 
gebracht. Auf der Angebotsseite sind das die Pflegehei-

me und die Pflegedienste. Auf Nachfrageseite werden 
neben den Pflegesuchenden auch die Vermittler, wie 
zum Beispiel die Sozialdienste in den Krankenhäusern, 
eingebunden.

Durch ein einmaliges System ermittelt AVACANO tages-
aktuelle Daten zu Angebot und Nachfrage und stellt 
diese allen Beteiligten zur Verfügung. Das verkürzt den 
Aufwand im Vergleich zur vorherigen Situation für alle 
enorm.

Wie kommt man auf so eine Idee? Man kann sagen, sie 
ist aus einer Mischung aus persönlicher Erfahrung und 
der Expertise im Bereich Pflege geboren worden. Die 
Macher von AVACANO bei mediatogo kennen sich als 
Herausgeber der Pflegebroschüren in Baden-Württem-
berg mit dem Thema Pflege aus. Durch einen Pflegefall 
in der Familie eines Mitarbeiters, ist das beschriebende 
Dilemma bei der Suche eines freien Pflegeplatzes deut-
lich geworden. Der daraus folgende Entschluss: dafür 
finden wir eine Lösung.

In Zusammenarbeit mit den Landratsämtern, den Kreis-
seniorenräten, den Pflegeheimen und Pflegediensten 
und den Sozialdiensten der Krankenhäuser ist das Kon-
zept ausgearbeitet worden. Nun ist die Internetplatt-
form AVACANO online.

www.AVACANO.de 
Jetzt tagesaktuell Pflege im Kreis Bergstraße finden!

  Kontakt

mediatogo GmbH 
Bisinger Berg 1  |  72415 Grosselfingen

Ansprechpartner: Rolf Schneider 
Telefon: 0800 / 49 44 49-0 (gebührenfreie Hotline) 
E-Mail: info@mediatogo.de  |  www.avacano.de
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Die Pflegegrade
Fünf Pflegegrade ermöglichen es, Art und Schwere der 
jeweiligen Beeinträchtigungen unabhängig davon, ob 
diese körperlich, geistig oder psychisch bedingt sind, 
zu erfassen. Die Pflegegrade und damit auch der Um-
fang der Leistungen der Pflegeversicherung orientieren 
sich an der Schwere der Beeinträchtigungen der Selbst-
ständigkeit oder der Fähigkeiten der pflegebedürftigen 
Person. Der Pflegegrad wird mithilfe eines pflegefach-
lich begründeten Begutachtungsinstruments ermit-
telt. Die fünf Pflegegrade sind abgestuft: von geringen 
Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit oder der Fä-
higkeiten (Pflegegrad 1) bis zu schwersten Beeinträch-
tigungen der Selbstständigkeit oder der Fähigkeiten, 
die mit besonderen Anforderungen an die pflegerische 
Versorgung einhergehen (Pflegegrad 5).

Antragstellung
Pfegeleistungen beantragen
Um Leistungen der Pflegeversicherung in Anspruch 
nehmen zu können, muss ein Antrag bei der Pflegekas-
se gestellt werden; dies kann auch telefonisch erfolgen. 
Die Pflegekasse befindet sich bei der Krankenkasse. 
Die Antragstellung können auch Familienangehörige, 
Nachbar/innen oder gute Bekannte übernehmen, 
wenn sie dazu bevollmächtigt werden. Sobald der An-
trag bei der Pflegekasse gestellt wird, beauftragt diese 
den Medizinischen Dienst (MD) oder andere unabhän-
gige Gutachterinnen oder Gutachter mit der Begutach-
tung zur Feststellung der Pflegebedürftigkeit.

Privat Versicherte stellen einen Antrag bei ihrem pri-
vaten Versicherungsunternehmen. Die Begutachtung 
erfolgt dort durch Gutachterinnen oder Gutachter des 
Medizinischen Dienstes MEDICPROOF.

Bearbeitungs- und Begutachtungsfristen
Die gesetzlich vorgegebene Bearbeitungsfrist für An-
träge auf Pflegeleistungen beträgt 25 Arbeitstage. Bei 
einem Aufenthalt im Krankenhaus oder in einer statio-
nären Rehabilitationseinrichtung ist die Begutachtung 
durch den MDK oder andere unabhängige Gutachter/
innen innerhalb einer Woche durchzuführen, wenn dies 
zur Sicherstellung der weiteren Versorgung erforderlich 
ist oder die Inanspruchnahme einer Freistellung nach 
dem Pflegezeitgesetz gegenüber dem Arbeitgeber der 
pflegenden Person angekündigt oder nach dem Fami-
lienpflegezeitgesetz mit dem Arbeitgeber vereinbart 
wurde. 
Die einwöchige Begutachtungsfrist gilt auch für den Fall, 
dass sich die antragstellende Person in einem Hospiz 
befindet oder ambulant palliativ versorgt wird. Befindet 
sich der/die Antragsteller/in in häuslicher Umgebung, 
ohne palliativ versorgt zu werden, und wurde die Inan-
spruchnahme einer Freistellung nach dem Pflegezeitge-
setz gegenüber dem Arbeitgeber der pflegenden Person 
angekündigt oder nach dem Familienpflegezeitgesetz 
mit dem Arbeitgeber vereinbart, ist eine Begutach-
tung innerhalb von zwei Wochen nach Antragseingang 
durchzuführen.
Erteilt die Pflegekasse den schriftlichen Bescheid über 
den Antrag nicht innerhalb von 25 Arbeitstagen nach 

PFLEGEGRADE
Der Pflegegrad entscheidet, welche Leistungen der Pflegeversicherung in Anspruch  
genommen werden können. Hier erfahren Sie mehr über die Pflegegrade und wie Sie 
einen Antrag stellen können.

Eingang des Antrags oder werden die verkürzten Be-
gutachtungsfristen nicht eingehalten, hat die Pflege-
kasse nach Fristablauf für jede begonnene Woche der 
Fristüberschreitung 70 Euro an der/die Antragsteller/in 
zu zahlen. Dies gilt nicht, wenn die Pflegekasse die Ver-
zögerung nicht zu vertreten hat oder wenn sich der/die 
Antragsteller/in in vollstationärer Pflege befindet und 
mindestens erhebliche Beeinträchtigungen der Selbst-
ständigkeit oder der Fähigkeiten festgestellt wurden 
(mindestens Pflegegrad 2).

Voraussetzung für Leistungsansprüche

Um Pflegeleistungen voll in Anspruch nehmen zu 
können, muss der/die Versicherte in den letzten 
zehn Jahren vor der Antragstellung zwei Jahre als 
Mitglied in die Pflegekasse eingezahlt haben oder 
familienversichert gewesen sein.

Begutachtung
Die Pflegekasse lässt vom Medizinischen Dienst, von 
anderen unabhängigen Gutachter/innen oder bei 
knappschaftlich Versicherten vom Sozialmedizini-
schen Dienst (SMD) ein Gutachten erstellen, um die 
Pflegebedürftigkeit und den Pflegeaufwand im Ein-
zelnen zu ermitteln; bei privat Versicherten erfolgt die 
Begutachtung durch den Medizinischen Dienst von 
„MEDICPROOF“. Zur Begutachtung kommt der/die je-
weilige Gutachter/in (Pflegefachkraft oder Ärztin/Arzt) 
ausschließlich nach vorheriger Terminvereinbarung 
in die Wohnung oder die Pflegeeinrichtung – es gibt 
keine unangekündigten Besuche. Zum Termin sollten 
idealerweise auch die Angehörigen oder Betreuer/in-
nen des erkrankten Menschen, die ihn unterstützen, 
anwesend sein. Das Gespräch mit ihnen ergänzt das 
Bild der Gutachter/in davon, wie selbstständig der 
Antragsteller noch ist beziehungsweise welche Beein-
trächtigungen vorliegen.

Zur Einschätzung der Pflegebedürftigkeit und Einstu-
fung in einen Pflegegrad kommt ein Begutachtungsinst-
rument zum Einsatz, das von der individuellen Pflegesitu-
ation ausgeht. Es orientiert sich an Fragen wie:

•  Was kann der oder die Pflegebedürftige im Alltag allei-
ne leisten?

•  Welche Fähigkeiten sind noch vorhanden?
• Wie selbstständig ist der oder die Erkrankte?
• Wobei benötigt er oder sie Hilfe?

Grundlage der Begutachtung ist dabei ein Pflegebedürf-
tigkeitsbegriff, der die individuellen Beeinträchtigungen 
ins Zentrum stellt – unabhängig davon, ob körperlich, 
geistig oder psychisch bedingt. 

Was zählt, sind der einzelne Mensch und das Ausmaß, 
in dem er seinen Alltag allein bewältigen kann. Die 
Begutachtung führt dadurch zu einer individuelleren 
Einstufung. Davon profitieren etwa an Demenz er-
krankte Personen mit ihrem besonderen Pflege- und Be-
treuungsbedarf.

Um festzustellen, wie selbstständig eine pfegebe-
dürftige Person ist, wirft der/die Gutachter/in ei-
nen genauen Blick auf folgende 6 Lebensbereiche:

1.  Mobilität

2.  Geistige und kommunikative Fähigkeiten

3.  Verhaltensweisen und psychische Problemlagen 

4. Selbstversorgung

5.  Selbstständiger Umgang mit krankheits-  
oder therapiebedingten Anforderungen und  
Belastungen – sowie deren Bewältigung

6.  Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kontakte

Für jedes Kriterium in den genannten Lebensbereichen 
ermitteln die Gutachter/innen den Grad der Selbststän-
digkeit der pflegebedürftigen Person anhand eines 
Punktwerts zwischen 0 (Person kann Aktivität ohne eine 
helfende Person, gegebenenfalls mit Hilfsmitteln, durch-
führen) und 3 (Person kann die Aktivität nicht durchfüh-
ren, auch nicht in Teilen). Am Ende fließen die Punkte mit 
unterschiedlicher Gewichtung zu einem Gesamtwert zu-
sammen, der für einen der fünf Pflegegrade steht.

Zusätzlich bewerten die Gutachter/innen die außer-
häuslichen Aktivitäten und die Haushaltsführung. Für 
einen individuellen Versorgungsplan sowie für die Pfle-
geplanung der Pflegekräfte sind die Informationen als 
Ergänzung sehr hilfreich.

Leistungsbescheid

Die Entscheidung der Pflegekasse über die Feststellung 
von Pflegebedürftigkeit soll für die Versicherten trans-
parent und nachvollziehbar sein. Das Gutachten wird 
der Antragstellerin oder dem Antragsteller deshalb 
durch die Pflegekasse automatisch übersandt, sofern sie 
oder er der Übersendung nicht widerspricht. Es ist auch 
möglich, die Übermittlung des Gutachtens zu einem 
späteren Zeitpunkt zu verlangen. Darüber hinaus erhal-
ten die Versicherten die gesonderte Präventions- und 
Rehabilitationsempfehlung, die im Rahmen der Begut-
achtung abgegeben wurde. Gleichzeitig wird darüber 
informiert, dass mit der Zuleitung an den zuständigen 
Rehabilitationsträger ein Antragsverfahren auf Leistun-
gen zur medizinischen Rehabilitation ausgelöst wird, 
sofern dies auf Zustimmung der Antragsteller/in trifft.

Bei allen Fragen stehen Ihnen die Pflegeberater/innen 
Ihrer Pflegekasse sowie die Mitarbeiter/innen der Pfle-
gestützpunkte vor Ort zur Verfügung.

Privat Versicherte können sich jederzeit an das Versi-
cherungsunternehmen wenden, bei dem sie versichert 
sind oder an den Verband der Privaten Krankenversi-
cherung e. V.

Auszug aus dem Online-Ratgeber Pflege vom Bundesgesund-
heitsministerium. 
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Alle Leistungen in den fünf Pflegegraden (PG) im Überblick

Leistung PG1 PG2 PG3 PG4 PG5

Pfegegeld 316 545 728 901

Pfegesachleistung (ambulant )   724 1.363 1.693 2.095

Entlastungsbetrag (ambulant, zweckgebunden) 125 125 125 125 125

Leistungsbetrag Vollstationäre Versorgung 125 770 1.262 1.775 2.005

max. Leistungen pro Monat in Euro

Wer sich dazu entschieden hat, einen nahestehen-
den Menschen zu Hause zu pfegen, dem bietet die 
Pfege  versicherung verschiedene Hilfen und Leistun-
gen. Hier erfahren Sie, welche finanzielle Unterstüt-
zung Sie in diesem Fall erhalten, welche Beratungs-
angebote Sie nutzen können und wie Sie die Pfege 
eines Angehörigen mit Ihrem Beruf in Einklang brin-
gen können.

Finanzielle Unterstützung (Pflegegeld)
Pflegebedürftige sollen selbst darüber entscheiden 
können, wie und von wem sie gepflegt werden. Die 
Pflegeversicherung unterstützt deshalb auch, wenn 
sich Betroffene dafür entscheiden, statt von einem 
ambulanten Pflegedienst von Angehörigen, Freunden 
oder anderen ehrenamtlich Tätigen versorgt zu werden. 
Hierfür zahlt die Pflegeversicherung das sogenannte 
Pflegegeld. >siehe Tabelle „Pflegegeld“

Pflegedienste und Pflegesachleistungen
Pflegebedürftige können auch einen ambulante Pfle-
gedienst nutzen. Dieser unterstützt Pflegebedürftige 
und ihre Angehörigen bei der Pflege zu Hause. Er bietet 
Familien Unterstützung und Hilfe im Alltag, damit pfle-
gende Angehörige zum Beispiel Beruf und Pflege sowie 
Betreuung besser organisieren können. -> siehe Tabelle 
„Pflegesachleistung“

Kombinationsleistung
Können Pfegegeld und ambulante Pfegesachleistun-
gen gleichzeitig in Anspruch genommen werden?
Um eine optimale, auf die individuellen Bedürfnisse 
abgestimmte Pflege zu gewährleisten, ist es möglich, 
den Bezug von Pflegegeld mit der Inanspruchnahme 
von ambulanten Pflegesachleistungen zu kombinieren. 
Das Pflegegeld vermindert sich in diesem Fall anteilig 
im Verhältnis zum Wert der in Anspruch genommenen 
ambulanten Sachleistungen.

Einzelpflegekräfte
Einzelpflegekräfte sind selbstständige Pflegekräfte, 
wie zum Beispiel Altenpfleger/innen oder Altenpflege- 
helfer/innen.
Pflegebedürftige der Pflegegrade 2 bis 5 haben die 
Möglichkeit, selbstständige Pflegekräfte in Anspruch 
zu nehmen. Die Pflegekassen sollen mit geeigneten 
Einzelpflegekräften Verträge zur Versorgung bestimm-
ter Pflegebedürftiger schließen, wenn die Versorgung 
durch den Einsatz dieser Kräfte besonders wirksam und 
wirtschaftlich ist oder wenn dadurch zum Beispiel den 
besonderen Wünschen von Pflegebedürftigen zur Ge-
staltung der Hilfe Rechnung getragen werden kann.

Zur Finanzierung der Einzelpflegekräfte können Pfle-
gebedürftige der Pflegegrade 2 bis 5 die ambulanten 
Pflegesachleistungen in Anspruch nehmen. Die Ab-
rechnung erfolgt unmittelbar zwischen der zugelasse-
nen Einzelpflegekraft und der Pflegekasse. Pflegebe-
dürftige mit Pflegegrad 1 können für Einzelpflegekräfte 
den Entlastungsbetrag in Höhe von 125 Euro monatlich 
einsetzen.

Urlaubs- und Krankheitsvertretung  
(Verhinderungspflege) und Kurzzeitpflege
Die Pflegekasse zahlt für Pflegebedürftige in bestimm-
ten Fällen, wenn die Pflegeperson wegen Urlaub oder 
Krankheit die/den Angehörige/n vorübergehend nicht 
pflegen kann. Der Anspruch besteht für maximal sechs 
Wochen im Jahr und beträgt 1.612 €. Dies wird Verhin-
derungspflege genannt. 

Wenn kurzzeitig eine vollstationäre Versorgung in ei-
nem Pflegeheim erforderlich ist, z.B. nach einem Kran-
kenhausaufenthalt oder wenn eine Krisensituation 
überbrückt werden muss, steht dem Pflegebedürftigen 
– längstens bis zu acht Wochen pro Kalenderjahr – ein 
Leistungsbetrag von 1.774 € zur Verfügung.

Tagespflege und Nachtpflege
Pflegebedürftige können auch in Einrichtungen der 
Tagespflege oder der Nachtpflege gepflegt werden. 
Unter Tagespflege und Nachtpflege (teilstationäre Ver-
sorgung) versteht man die zeitweise Betreuung im Ta-
gesverlauf in einer Pflegeeinrichtung.

Angebote zur Unterstützung im Alltag und 
Entlastungsbetrag
Angebote zur Unterstützung im Alltag tragen dazu bei, 
Pflegepersonen zu entlasten, und helfen Pflegebedürf-
tigen, möglichst lange in ihrer häuslichen Umgebung 
zu bleiben, soziale Kontakte aufrechtzuerhalten und 
ihren Alltag weiterhin möglichst selbstständig bewäl-
tigen zu können. ->siehe Tabelle „Entlastungsbetrag“

Soziale Absicherung der Pflegeperson
Die Pflegeversicherung zahlt für pflegende Angehörige 
u.a. Beiträge zur Rentenversicherung sowie Rentenver-
sicherungsbeiträge. 

Pflegekurse für Angehörige
Die Pflegekassen haben für Personen, die eine Angehö-
rige oder einen Angehörigen pflegen oder sich ehren-
amtlich um Pflegebedürftige kümmern, unentgeltlich 
Schulungskurse durchzuführen. 

PFLEGELEISTUNGEN
Finanzielle Unterstützung und Leistungen für die 
ambulante und vollstationäre Pflege

Vereinbarkeit von Pflege und Beruf
Die Freistellungen nach dem Pflegezeitgesetz und dem 
Familienpflegezeitgesetz, die kurzzeitige Arbeitsver-
hinderung und das Pflegeunterstützungsgeld ermög-
lichen es Beschäftigten, den Beruf und die Pflege von 
Angehörigen zu vereinbaren. 

Pflegehilfsmittel
Die Pflegeversicherung übernimmt Kosten von soge-
nannten Pflegehilfsmitteln. Darunter fallen Geräte und 
Sachmittel, die zur häuslichen Pflege notwendig sind, 
diese erleichtern oder dazu beitragen, der/dem Pflege-
bedürftigen eine selbstständigere Lebensführung zu 
ermöglichen. 

Zuschüsse zur Wohnungsanpassung
Die Pflegekasse kann für Pflegebedürftige bis zu 4.000 € 
als Zuschuss für Anpassungsmaßnahmen zahlen, die die 
häusliche Pflege in der Wohnung ermöglichen, erleich-
tern oder eine möglichst selbstständige Lebensführung 
der pflegebedürftigen Person wiederherstellen sollen. 

Vollstationäre Versorgung
Die Pflegeversicherung zahlt bei vollstationärer Pflege 
pauschale Leistungen für pflegebedingte Aufwendun-

gen einschließlich der Aufwendungen für Betreuung 
und die Aufwendungen für Leistungen der medizini-
schen Behandlungspflege in Pflegeheimen. 
Einen guten Überblick über zugelassene Pflegeheime 
geben zum Beispiel die Leistungs-  und Preisvergleichs-
listen, die die Pflegekassen auf Anforderung kostenfrei 
zur Verfügung stellen; sie sind auch im Internet abrufbar. 
Zusätzlich zum pflegebedingten Eigenanteil fallen bei 
vollstationärer Pflege für die Pflegebedürftigen stets wei-
tere Kosten an: Hierzu zählen Kosten für die Unterbrin-
gung, Verpflegung, Investitionen oder besondere Kom-
fort- und Zusatzleistungen. Grundsätzlich gilt: Da diese 
Kosten je nach Einrichtung sehr unterschiedlich ausfallen 
können, ist es dringend angeraten, sich bei der Auswahl 
eines Heims ausführlich darüber zu informieren. ->siehe 
Tabelle „Leistungsbetrag Vollstationäre Versorgung“

Mehr Informationen darüber wie Sie diese Angebote 
nutzen können und dabei Leistungen der Pflegeversi-
cherung in Anspruch nehmen können, erfahren Sie im 
Internet unter:  
www.bundesgesundheitsministerium.de  
bei -> Themen -> Pfege -> Online-Ratgeber Pfege

Auszug aus dem Online-Ratgeber Pflege vom Bundesgesund-
heitsministerium. 
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  Kontakt

Domo24h

Kaiserstraße 36-38  |  68623 Lampertheim 
Telefon: 0 62 06 / 9 46 22 60

E-Mail: info@domo24h.de 
Internet: www.domo24h.de

Geschäftsleitung: Miriam Halili, Irini Huthmann

Heutzutage ist es oft eine Herausforderung, die opti-
male Pflege und Betreuung für geliebte Menschen zu 
organisieren. Insbesondere, wenn sie in den eigenen 
4 Wänden leben möchten. 
Hier setzt Domo24h an – wir sind der führende Pflege-
dienst, der sich überregional einen Namen gemacht 
hat. Wir sind Ihre Experten für erstklassige 24h Pflege 
und legen neben hochqualitativer Pflegeleistungen 
Wert darauf, Ihnen einen umfassenden Rundum-Ser-
vice zu bieten. 
Das Eintreten einer Pflegebedürftigkeit, egal ob von 
Angehörigen oder einem selbst, egal ob plötzlich oder 
schleichend ist immer mit gravierenden Einschnitten in 
den bisher vorherrschenden Lebensalltag verbunden. 
Das bisher so bekannte Leben wird langsam oder ad hoc 
auf den Kopf gestellt. Man kann seinen Alltag nicht mehr 
selbstständig bewältigen, man benötigt sogar zum Wa-
schen oder für den Toilettengang Hilfe und allein aufste-
hen, was zuvor selbstverständlich war, ist plötzlich nicht 
mehr möglich. Diese neue Extremsituation stellt jeden in 
der Familie vor immense Herausforderungen.
Zu all den organisatorischen und finanziellen Fragen, 
kommt die psychische Belastung durch Sorgen, Ängste 
und Zweifel. Die prekäre Lage in der Pflege sorgt für zu-
sätzliche Anspannung und Unsicherheit, denn auf die 
Schnelle eine passende Versorgung zu bekommen ist 
in der Regel nicht möglich. Ambulante Pflegedienste 
sind überlastet, Plätze im stationären Bereich sind rar 
und das, obwohl die Zahl derer, die vollstationär ver-
sorgt werden, immer weiter sinkt.

Der Grund ist simpel: in sensiblen Zeiten der Pflegebe-
dürftigkeit ist es der Wunsch vieler pflegebedürftiger 
Menschen weiterhin zuhause leben zu können. Die 
vertraute Umgebung bietet das Gefühl von Sicherheit 
und Schutz und kann dabei unterstützen, dem rapiden 
körperlichen und geistigen Abbau massiv entgegenzu-
wirken.

Und genau das hat sich Domo24h zur Aufgabe ge-
macht! Professionelle und liebevolle Pflege in den ei-
genen 4 Wänden. Wir möchten mit unserem Angebot 
so viele Menschen wie möglich erreichen. Unsere über-
regionale Tätigkeit bedeutet, dass Menschen weit über 
die Bergstraße hinaus von unseren gesamten Dienst-
leistungen profitieren können.

Im Fokus unserer täglichen Arbeit stehen die Bedürfnisse 
und Wünsche unserer Kunden sowie ihre ganz persönli-
chen Geschichten und Erfahrungen, was eine ganzheitli-
che Betrachtungs- und Arbeitsweise voraussetzt. Unsere 
ganzheitliche Betrachtungsweise der Pflege sieht 

•  nicht nur die Pflegebedürftigkeit, sondern den Men-
schen mit all seinen Bedürfnissen und Wünschen

•  nicht nur den Kunden, sondern die gesamte Familie

•  nicht nur pflegerische Tätigkeiten, sondern auch das 
persönliche Wohlgefühl und die sozialen Bedürfnisse 

Wir setzen auf einen Rundum-Ansatz, der Fachwissen 
und Einfühlungsvermögen vereint und auf moderne 
Pflege, die das bietet, was unsere Kunden möchten: 
Zeit und eine würdevolle Betreuung zu Hause. 

Unsere Leistungen im Überblick
Egal, ob es um punktuelle Hilfestellungen im Alltag oder intensive Betreuung 
geht, wir haben Ihre maßgeschneiderte Pflegelösung. Die 24h Pflege, die Ver-
hinderungs- und Kurzzeitpflege (in Form der 24h Pflege) sowie die stunden-
weise Versorgung werden jeweils in Ihrem häuslichen Umfeld erbracht.
24h Pflege 
• Unbefristete Versorgung & Betreuung im eigenen Zuhause 
• Pflegekraft lebt mit im Haushalt  
• Übernommen werden Grundpflege, Hauswirtschaft und Betreuung 
Verhinderungs- und Kurzzeitpflege in Form von 24h Pflege 
• Befristete Versorgung & Betreuung im eigenen Zuhause, wenn pflegen- 
 der Angehöriger verhindert ist  
• Alle Vorteile der 24h Pflege für klar definierten Zeitraum 
Stundenweise Versorgung  
• Flexible 1:1 Betreuung im häuslichen Umfeld 
• Punktuelle Unterstützung im Alltag 
• Übernommen werden Grundpflege, Hauswirtschaft und soziale Betreuung

Domo24h steht für Qualität, Flexibilität und Transparenz.
All unseren Leistungen geht ein persönliches und intensives Beratungsge-
spräch voraus, in dem die gegebenen Bedingungen sowie der individuelle 
Bedarf ermittelt werden. Nur wenn wir ein umfassendes Gesamtbild bekom-
men, können wir gemeinsam die optimale Hilfe erstellen und entsprechend 
die für Sie passende Pflegekraft finden. Weil Pflegebedürftigkeit nicht plan-
bar ist und bei ihrem Eintreten eine schnelle Lösung geschaffen werden 
muss, garantieren wir einen Pflegebeginn innerhalb von drei bis 10 Tagen. 
Unsere Pflegekräfte kommen aus der EU- meist Osteuropa, d.h. eine Arbeits-
erlaubnis liegt automatisch vor. Sie sind nach deutschem Arbeitsschutzge-
setz sozialversicherungspflichtig angestellt und werden von uns bezahlt. 

Preise und Bedingungen
Pflegeleistungen gem. SGB XI (alle Pflegegrade). Wir rechnen direkt mit Ih-
rer Kranken- und Pflegekasse, ggf. Ihrem Sozialhilfeträger ab.
Unsere aktuellen Preise finden Sie im Internet auf: www.domo24h.de

Bürozeiten
Montag bis Freitag 09:00 – 17:00 Uhr

DOMO24H - Ihr überregionaler Spezialist 
für individuelle 24h Pflege im eigenen Zuhause

KREIS BERGSTRASSE  |  LAMPERTHEIMKREIS BERGSTRASSE  |  LAMPERTHEIM

  Einsatzorte

Wir sind in einem Radius von ca. 400 km rund um Lampertheim 
für Sie im Einsatz.
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  Ausstattung  

Pflegekräfte weibl./männl. ✓/✓ 
Einzel-/Doppelzimmer  73/39 
Pflegeplätze für Demenz ✓ 
Dauerpflegeplätze ✓ 
Kurzzeitpflegeplätze ✓ 
Servicewohnen ✓ 
Hospizdienst ✓ 
Kirchliche Veranstaltungen ✓ 
Ärzte kommen ins Haus ✓ 
Aufzug ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Separate Raucherräume – 
Caféteria ✓ 
Parkplätze ✓

Bushaltestelle vor dem Haus 
Bahn 650 m 
Autobahnanschluss A5 2,2 km 
Café im Haus 
Bäckerei 290 m 
Metzgerei 850 m 
Supermarkt 290 m 
Bank 350 m 
Post 750 m 
Kirche 240 m 
Freie Arztwahl ✓ 
Gartenanlage ✓

  Kontakt

AWO Sozialzentrum Bensheim
Eifelstraße 21-25  |  64625 Bensheim 
Telefon: 0 62 51 / 10 92-0  |  Telefax: 0 62 51 / 10 92-190

E-Mail: bensheim-post@awo-hs.org 
Internet: www.awo-hs.org/bensheim

Einrichtungsleitung: Daniel Bauer, Telefon: 0 62 51 / 10 92-600

Aufnahme:  Helga Bartz und Stephanie Gnändiger 
Telefon: 0 62 51 / 10 92-604

Unsere Leistungen
Wir bieten Ihnen alles, was zu einer modernen, dem heutigen Standard 
ensprechenden Altenpflege gehört:
•  Langzeitpflege
•  Kurzzeitpflege
• Servicewohnen
•  Speisenservice außer Haus
•  Mittagessen auch für Gäste von außerhalb
•  Friseur und Fußpflege
•  Ärztliche Versorgung
•  Übernachtung von Angehörigen möglich
•  Besuche durch Ehrenamtliche
•  Ausführliche Begleitung und Beratung in allen Lebenslagen
• Wäscheservice

Unser Beratungsangebot
Wir beraten Sie gerne ausführlich und nehmen uns ausreichend Zeit, um 
alle Ihre Fragen zu beantworten. Haben Sie Fragen zu unserem Haus, zur 
Sozialhilfe, zu Zuzahlungen oder zur Rente? Wir helfen Ihnen weiter!
Sprechen Sie uns an, kommen Sie auf uns zu und lernen Sie uns kennen. 
Wir sind gerne für Sie da!

Besuchszeiten
Besuche sind jederzeit möglich.

Die Lage
Unser AWO Sozialzentrum Bensheim wurde 1978 eröff-
net und steht auf einem über 10.000 qm großen Grund-
stück mit eigener Parkanlage.
2009 wurde das komplette Haus kernsaniert und dem 
modernsten Standard der heutigen Altenpflege ent-
sprechend angepasst.
Mitten in einem ruhigen Wohngebiet liegt es dennoch 
zentrumsnah mit einer Bushaltestelle direkt vor der Tür. 
Mit dem Auto erreichen Sie uns über die A5. Auch der 
Bahnhof ist nur wenige Minuten zu Fuß entfernt.

Unser Haus
Das Haus verfügt über vier helle Wohnbereiche, die ins-
gesamt 151 Bewohnerinnen und Bewohnern ein schö-
nes Zuhause bieten. In alle Wohnbereiche sind große 
Aufenthaltsräume, Balkone oder Terrassen und gemüt-
liche Rückzugsnischen integriert. Eine Kinderecke, ein 
kleiner Sportbereich sowie Lese- und Fernsehecken 
vervollständigen das Bild.
Jedes Zimmer ist mit einem elektrischen Pflegebett, 
Nachttisch, Kleiderschrank (inklusive Safe), einem Tisch 
mit Stühlen, Garderobe, TV- und Telefonanschlüssen 
ausgestattet. Damit Sie Ihr Zimmer noch wohnlicher 
einrichten können, gibt es genügend Platz für eine indi-
viduelle Gestaltung mit eigenen Möbelstücken. Annä-
hernd jedes Zimmer verfügt über ein eigenes barriere-
freies Bad.

In unserem Garten kann sich jeder richtig wohl fühlen 
Er ist so konzipiert, dass sich dort auch nicht so gut ori-
entierte Bewohner zurechtfinden und in Sicherheit spa-
zieren gehen können. Darüber hinaus haben wir für alle 
Freunde der Gartenarbeit rollstuhlgerechte Hochbeete 
in unserem Garten, die wir gemeinsam mit unseren Be-
wohnerinnen und Bewohnern bewirtschaften. Für alle, 
die gerne kochen und backen haben wir gemütliche 
und voll ausgestattete Wohnküchen, die zur Gesellig-
keit einladen. Handwerksbegeisterte Bewohnerinnen 
und Bewohner kommen in unserer Kreativ-Werkstatt 
auf ihre Kosten. Unser neues Internetcafe lädt alle Inter-
essierte zum globalen Kommunizieren ein. Das Mitbrin-
gen von Haustieren ist nach Rücksprache möglich. 
Wir haben ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm: 
Gottesdienste im Haus, Ausflüge, Spielenachmittage, 
Bewohnerchor, gemeinsames Kochen und Backen, kul-
turelle Angebote, Feste, Boule-Spielen, Malrunde, Tier-
besuche und vieles mehr.

Unser Pflegekonzept
Unser professionelles Team bietet Ihnen ganzheitliche, 
individuelle und aktivierende Pflege und Betreuung 
in freundlicher Atmosphäre. Sie sind rund um die Uhr 
betreut, können sich jedoch jederzeit in Ihr Zimmer zu-
rückziehen. Es ist uns besonders wichtig, Ihre Indiviua-
lität und Privatsphäre zu respektieren. Unser Handeln 
im täglichen Miteinander ist geprägt von Selbstbestim-
mung, Aktivierung und Menschenwürde.

AWO SOZIALZENTRUM BENSHEIM

BENSHEIMBENSHEIM
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KommMit – mobiler Pflegedienst Eylem & Michael Hoppe GbR

Augartenstraße 21 
64625 Bensheim

Telefon: 0 62 51 / 8 60 65 28  |  Telefax: 0 62 51 / 8 60 65 29 
E-Mail: pdl@kommmit-bergstrasse.de

Geschäftsführung: Eylem & Michael Hoppe

Leistungen

Grundpfege  
Alle pflegerischen Maßnahmen wie z.B.: Waschen, Duschen, Baden, Rasie-
ren, Mundpflege, Kämmen, Betten, Umbetten und Lagern, An- und Aus-
kleiden, vorbeugende und aktivierende Maßnahmen (Prophylaxe und Mo-
bilisation), enge Zusammenarbeit mit Ihrem behandelnden Arzt

Behandlungspfege  
Spezielle Pflege nach ärztlicher Verordnung wie z.B.: Anlegen und Wechseln 
von Verbänden und Bandagen, Wundversorgung, Katheter- und Sonden-
pflege, Stomaversorgung, Blutzucker- und Blutdruckkontrollen, Medizini-
sche Einreibungen, Medikamentengabe und Überwachung, Injektionen

Hauswirtschaft  
Alle Verrichtungen des täglichen Lebens, die der Hilfesuchende nicht mehr 
selbstständig tätigen kann wie z.B.: Einkaufen, Kochen, Spülen, Reinigung 
der Wohnung, Wechseln und Waschen der Wäsche und Kleidung

Verhinderungs-/Urlaubspfege   
Pflegende Angehörige brauchen auch mal Pause von der Pflege. Fehlende 
Auszeiten nützen weder dem Pflegenden noch dem Gepflegten. So sieht 
es auch der Gesetzgeber. Über die sogenannte Verhinderungspflege kön-
nen sich Hauptpflegepersonen stundenweise, tageweise und wochenwei-
se vertreten lassen.

Besondere Leistungsinhalte  
Wir begleiten Sie bei Aktivitäten des täglichen Lebens.  
Pflegeeinsätze nach § 37 Abs. 3 SGB XI

Unser Betreuungs- und Pflegeangebot reicht von der liebevollen Altenpflege 
bis zur privaten Versorgung – zum Teil weit über das übliche Maß von Pflege-
diensten hinaus. Fragen Sie uns – wir helfen.

Preise und Bedingungen

Pflegeleistungen gem. SGB XI (alle Pflegegrade). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen.

Beste Pflege für Sie oder Ihren Familienange-
hörigen – Wir sind immer für Sie da!
Der Pflegedienst für Bensheim und Umgebung – Wir 
bieten eine kompetente Versorgung und umfassenden 
Service.
Wir kümmern uns nicht nur um die Grundpflege nach 
SGB XI von der täglichen Körperpflege bis zur Mobili-
tätsförderung. Unser Betreuungs- und Pflegeangebot 
reicht von der liebevollen Altenpflege bis zur privaten 
Versorgung – zum Teil weit über das übliche Maß von 
Pflegediensten hinaus.

Wir sind…
… ein Team von examinierten Kranken- und Altenpfle-
gefachkräften mit Erfahrung und hohem persönlichen 
Einsatz, das sich immer für Ihr Wohlbefinden einsetzt.

Was tun wir?
Wir pflegen Sie oder Ihre Familienangehörigen in Ihren 
eigenen 4 Wänden. Wir betreuen Sie über die medizini-
sche und hauswirtschaftliche Versorgung hinaus. 

Wo tun wir es?
Wir helfen Ihnen direkt bei Ihnen Zuhause. Unser mo-
biler Dienst kommt direkt zu Ihnen nach Hause – „Rund 
um die Uhr“ – ob Sonn- oder Feiertag, an jedem Tag der 
Woche! Sie stehen bei uns im Mittelpunkt.

Unser Leitbild?

Komm mit mir – Ich bin ein Mensch, du bist ein Mensch,

und wir leben in der gleichen Welt, 
egal ob du schwarz bist, oder ob du weiß bist, 
egal welche Religion du hast, komm mit mir

Ich versteh du bist ein Alevit, ich versteh du bist ein 
Katholik, ich versteh du bist ein Moslem, warum haben 
wir Krieg, egal was du bist, komm mit mir

Ich hab so viel Menschen gesehen, die hatten schlech-
te Kleidung, ich habe soviel teure Kleidung gesehen, 
drin waren keine Menschen, egal was du an hast, 
komm mit mir

Ich habe soviel Menschen gesehen die beten, 
die hatten ein kaltes Herz, ich hab viele Menschen ge-
sehen die niemals beten, sie hatten ein Herz voll Liebe, 
egal ob du an Gott glaubst oder nicht, komm mit mir

Egal was die Bibel, das alte Testament, der Koran, 
der Tanach schreiben, wir sind Menschen, 
egal welche Religion du hast, komm mit mir

Egal wie deine Feste heißen, ob Ramadan und Zucker-
fest, ob Weihnachten und Ostern, ob Jom Kippur und 
Pessach, ob Kashmir Tag und Ashoura-Fest, ob Oued 
Eddahab Tag und Marche Verte, ob Sinter Klaas und 
Bevrijdingsdag, egal wer du bist, komm mit mir

Du bist ein Mensch, was glaubst du, 
wenn ich dich nicht akzeptiere, bin ich ein Mensch?

KOMM MIT – Mobiler Pflegedienst Eylem & Michael Hoppe GbR

BENSHEIMBENSHEIM

  Einsatzorte

• Region Bensheim und Umgebung



 PFLEGE UND WOHNEN IM KREIS BERGSTRASSE  | 1918 |   PFLEGE UND WOHNEN IM KREIS BERGSTRASSE

Pr
üf

en
 S

ie
 u

ns
er

e verfügbaren Pf egeplätze online:

www.avacano.de

  Kontakt

Best Care 
Residenz Am Weichweg

Am Großen Weichweg 8 - 12  |  68647 Biblis 
Telefon: 0 62 45 / 29 79 0

E-Mail: biblis@best-care-gmbh.de 
Internet: www.best-care-gmbh.de

Gute Gründe für Best Care

•  Gemütliche Seniorenresidenz mit Garten
• Stationäre Pflege, Kurzzeit- und Verhinderungspflege 
• Zentrale, aber ruhige Lage mit zahlreichen Einkaufsmöglichkeiten 
• Qualifizierte, herzliche Pflege
•    Großzügige Einzel- und Doppelzimmer, barrierefrei, mit modernen 

Pflegebetten, Telefon- und TV-Anschluss sowie Notrufsystem
• Regionale Gerichte, individuelle Diäten 
•  Großes Freizeitangebot, z. B. jahreszeitliche Feste, Sing- und 

Literaturkreis 
• Evangelischer und katholischer Gottesdienst
• Einkaufsservice
• Friseur und Fußpflege 

Preise und Bedingungen

Pflegeleistungen gem. SGB XI (alle Pflegegrade). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen.
Wünschen Sie weitere Informationen oder interessieren Sie sich für einen 
Platz in unserer Residenz? Wir beraten Sie gerne und stellen uns Ihnen per-
sönlich vor. Vereinbaren Sie am besten einfach einen Termin. Bis bald!

Besuchszeiten

Unser Haus steht allen Besuchern offen, zu jeder Zeit. 

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weibl./männl. ✓ 
Einzel-/Doppelzimmer  18/21 
Pflegeplätze für Demenz ✓ 
Dauerpflegeplätze 60 
Kurzzeitpflegeplätze ✓ 
Hospizdienst ✓ 
Kirchliche Veranstaltungen ✓ 
Ärzte kommen ins Haus ✓ 
Apothekendienst ✓ 
Aufzug ✓ 
Terrasse  ✓ 
Parkplätze  ✓

Bushaltestelle 300 m 
Bahn 400 m 
Autobahnanschluss 12 km 
Café 30 m 
Bäckerei 30 m 
Metzgerei 500 m 
Supermarkt 30 m 
Bank 400 m 
Post 500 m 
Kirche 400 m

Herzlicher Ort der Begegnung
Es gibt Orte, an denen man sich gleich gut aufgehoben 
fühlt. Die Residenz Am Weichweg ist einer von ihnen. 
Trotz ruhiger Lage in einem Wohngebiet befinden sich 
zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten und Dienstleister, da-
runter ein Supermarkt, eine Bäckerei und Arztpraxen, in 
direkter Umgebung.

Die Umgebung zeigt sich hier von ihrer schönsten Seite: 
Kristallklare Seen und idyllische Wälder laden zu einem 
Spaziergang ein. Wie wäre es mit einem Ausflug an die 
Bergstraße, den Rhein oder nach Worms? Und zur „Nah-
erholung“ ist unser idyllischer Garten einfach ideal. 

Willkommen bei Best Care

Was unsere Residenz ausmacht? Ihr besonders freund-
liches Ambiente und beste Pflege, die von Herzen 
kommt. Wir bieten 60 Menschen in 18 Einzel- und 21 
Doppelzimmern ein behagliches Zuhause, in dem sie 
sich rundum wohlfühlen. Gerne dürfen Sie auch Ihr ei-
genes Mobiliar mitbringen.

Natürlich sind alle Zimmer barrierefrei und mit eige-
nem Duschbad sowie einer Toilette ausgestattet. Ein 
24-Stunden-Notrufsystem garantiert zusätzliche Si-
cherheit. 

Leben, wie es Ihnen gefällt
Genießen Sie den Tag in all seinen Facetten und in 
bester Gesellschaft: bei gutem Essen und abwechs-
lungsreichen Freizeitangeboten – wie z. B. Gymnas-
tik, Gedächtnistraining, saisonale Feste, Spieleabende 
sowie Sing- und Bastelkreise. Auch in unseren Veran- 
staltungsräumen erwartet Sie ein kunterbuntes Pro-
gramm, angefangen bei Konzerten bis hin zu Lesun- 
gen. Unser Tipp: Am schnellsten kommen Sie mit den 
Bewohnern beim gemütlichen Kaffeeklatsch und beim 
Stammtisch ins Gespräch. 

Gute Pflege liegt uns am Herzen
Dabei setzen wir auf fachliches Know-how und unsere 
jahrelange Erfahrung, aber auch auf einen empathi-
schen Umgang mit unseren Bewohnern. Ob Langzeit-, 
Kurzzeit- oder Verhinderungspflege: Wir nehmen die 
Bedürfnisse jedes Menschen wahr und gehen auf seine 
Wünsche ein.

Mittels eines speziellen Behandlungskonzepts aktivie-
ren wir vorhandene Ressourcen – natürlich immer un-
ter Berücksichtigung des jeweiligen Krankheitsbildes. 

Mit Sicherheit daheim in Hessen:
SENIORENZENTRUM RESIDENZ AM WEICHWEG

BIBLISBIBLIS
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  Kontakt

Pflegedienst Bergstraße
Büro Bürstadt: Mainstraße 16  |  68642 Bürstadt 
Telefon: 0 62 06 / 93 78 57
Büro Einhausen: Ernst-Ludwig-Straße 25  |  64683 Einhausen 
Telefon: 0 62 51 / 9 84 52 78
E-Mail: info@pflege-bergstrasse.de 
Internet: www.pflege-bergstrasse.de

Tagespflege Hofheim / Bergstraße GmbH
Lindenstraße 16a  |  68623 Lampertheim-Hofheim 
Telefon: 0 62 41 / 3 09 91 03 
E-Mail: info@tagespflege-bergstrasse.de 
Internet: www.tagespflege-bergstrasse.de

Pflegehilfsmittel Zentrum
Heinrichstraße 1A  |  68642 Bürstadt 
Telefon: 0 62 06 / 9 09 56 90  |  Mobil: 01 76 / 12 93 78 52 
E-Mail: info@pflegehilfsmittel-zentrum.de 
Internet: www.pflegehilfsmittel-zentrum.de

Krankenbeförderung Bergstraße
Heinrichstraße 1A  |  68642 Bürstadt 
Telefon: 0 62 06 / 9 09 57 03 
E-Mail: info@krankenbefoerderung-bergstrasse.de  
Internet: www.krankenbefoerderung-bergstrasse.de

Krankenbeförderung Bergstraße
Unsere Leistungen:
• Arztfahrten
• Dialysefahrten
• Bestrahlungsfahrten
• Konsilfahrten
• Fahrten ins Pflegeheim
• Fahrten von und zu Rehakliniken
• Private Fahrten und sonstige Fahrten

Pflegehilfsmittel Bergstraße
Bei uns erhalten Sie folgende Artikel:
• Inkontinenzmaterial
• Mundschutz / Handschuhe
• Homecare
• Wundmaterial
• Kompressionstherapie
Besuchen Sie uns doch gerne für weitere Artikel sowie professionelle Bera-
tung vor Ort!

Preise und Bedingungen

Pflegeleistungen gem. SGB XI (alle Pflegegrade). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen. Wir sind zugelassen bei 
allen Kranken- und Pflegekassen.

Pflegedienst Bergstraße 
Pflege mit Herz, Hand und Verstand

Unsere Leistungen:

•  Pflege

•  24h Betreuung

•  Pflegeberatung

•  Haushaltshilfe

•  Betreuung im Alltag

•  Wundversorgung

•  Individuelle Leistungen nach Absprache

Nutzen Sie bereits alle Zuschüsse?   
Wir beraten Sie gerne!

Tagespflege Bergstraße 
Gemeinsam einen guten Tag gestalten

Unsere Leistungen:

• Geselligkeit

•  gemeinsame Mahlzeiten

•  Ausflüge

•  gemeinsames Spielen & Singen

•  Behandlungspflege

•  individuelle Betreuung

Ihre Seniorenbegegnungsstätte für das Südliche Ried 
und die Bergstraße.

PFLEGEDIENST BERGSTRASSE
mit Tagespflege, Pflegehilfsmittelzentrum und Krankenbeförderung

BÜRSTADT BÜRSTADT
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  Ausstattung  

Pflegekräfte weibl./männl. ✓/✓ 
Einzel-/Doppelzimmer  21/27 
Pflegeplätze für Demenz 27 
Dauerpflegeplätze 75 
Kurzzeitpflegeplätze ✓ 
Hospizdienst ✓ 
Kirchliche Veranstaltungen ✓ 
Ärzte kommen ins Haus ✓ 
Aufzug ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Parkplätze ✓
Salon für Friseur im Erdgeschoss 
Fußpflege kommt ins Haus

Bushaltestelle 500 m 
Bahn 500 m 
Autobahnanschluss 25 km 
Nächstgelegene Stadt 20 km 
Café 800 m 
Bäckerei 800 m 
Metzgerei 800 m 
Supermarkt 800 m 
Bank 600 m 
Post 600 m 
Kirche 300 m 
Freie Arztwahl ✓ 
Gartenanlage ✓

Das Angebot im Johannes Guyot Haus umfasst: 
•  Dauerpflege
•  Kurzzeitpflege
•  Betreuung von Menschen mit Demenz

Unsere Leistungen im Einzelnen:
•  Grund- und Behandlungspflege
•  Aktivierende Hilfestellungen
•  Gezielte Beschäftigungsangebote
•  Abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm
•  Jahreszeitliche Feste
•  Betreuung durch den Sozialen Dienst und ausgebildete Alltagsbegleiter 
•  Zusammenarbeit mit Ärzten, Therapeuten, Krankenhäusern und  

Behörden
•  Seelsorgerische Betreuung, regelmäßige Gottesdienste und Andachten
•  Kontaktpflege zu Angehörigen
•  Individuelle Beratung und Unterstützung

Preise und Bedingungen
Pflegeleistungen gem. SGB XI (alle Pflegegrade). 

Besuchszeiten
Keine festen Zeiten.

  Kontakt

AGAPLESION JOHANNES GUYOT HAUS

Schulstraße 7a 
64658 Fürth

Telefon: 0 62 53 / 98 97-0

E-Mail: johannes-guyot-haus@agaplesion.de 
Internet: www.hdv.agaplesion.de

AGAPLESION JOHANNES GUYOT HAUS

FÜRTHFÜRTH

Familiäres Zuhause im Grünen 
Im Johannes Guyot Haus in Fürth finden pflegebedürf-
tige Menschen ein liebevolles Zuhause in angenehmer 
Wohnatmosphäre mit Gemeinschaftsräumen, Sitzgrup-
pen, Pflanzen, Aquarien, Vogelvoliere und Gartenterras-
se. In wenigen Minuten erreicht man den Ortskern mit 
vielen kleinen Fachgeschäften, Apotheken, mehreren 
Ärzten und dem Rathaus. Die Bewohnerzimmer verfü-
gen über ein Bad/WC, Telefon- und TV-Anschluss sowie 
Schwesternrufanlage. Alle Zimmer sind pflegegerecht 
und behaglich grundmöbliert. Die Einrichtung kann 
gerne mit persönlichen Möbelstücken ergänzt werden. 
Kleine Haustiere dürfen nach Absprache ebenfalls mit 
einziehen.

Gut umsorgt im Alter
Unsere Pflege ist ganzheitlich und aktivierend. Wir 
möchten die vorhandene Selbstständigkeit und Eigen-
verantwortung unserer BewohnerInnen fördern und so 
lange wie möglich erhalten. Hierbei geben wir die ge-
wünschte und benötigte Hilfe. Wir haben es uns zum 
Ziel gesetzt, auf individuelle Bedürfnisse einzugehen 
und stellen den Mensch in den Mittelpunkt unserer 
Handlungen. Wir wollen die Selbsthilfekräfte der Be-
wohner stärken und ihrem Alltag wieder Inhalt geben. 

Für ein behütetes Leben
Verwirrten und psychisch veränderten Menschen wol-
len wir mit den modernen Methoden der Dementenbe-
treuung – zum Beispiel Milieutherapie und „Integrative 
Validierende Arbeiten“ – ein adäquates Umfeld bieten. 
Dabei soll der einzelne Mensch in all seinen Eigenschaf-
ten, mit seinen Gefühlen und seinem Verhalten, auch in 
seiner Verwirrung und seinem „Entrücktsein“, wertge-
schätzt, angenommen und bestätigt werden. Wir fühlen

uns ein und schauen hinter die „verwirrte Wirklichkeit“ 
des dementen Menschen. Durch eine ihrer Situation 
und ihrer Umwelt angemessene Gestaltung des Le-
bensumfeldes soll den Senioren Geborgenheit, Sicher-
heit und Vertrauen gegeben werden. Kleine homogene 
Bewohnergruppen sind dafür eine wichtige Vorausset-
zung. Weglaufgefährdung stellt für die Aufnahme in 
unser Haus keinen Hinderungsgrund dar. Wir sind als 
Facheinrichtung für Gerontopsychiatrie anerkannt. 

Begleitung auf dem Lebensweg

Unser Seniorenzentrum ist eingebunden in das Leben 
der beiden Kirchengemeinden in Fürth; es finden regel-
mäßige Gottesdienste und Andachten statt. Ebenfalls 
werden wir bei unseren Angeboten durch ehrenamt-
liche Mitarbeiter aus der Gemeinde unterstützt und 
kooperieren mit freiwillig Engagierten und Selbsthilfe-
gruppen.

Einrichtungsbeirat

Alle zwei Jahre wählen die BewohnerInnen den Einrich-
tungsbeirat zur Vertretung Ihrer Interessen. In unserem 
Haus besteht dieser seit Jahren aus drei BewohnernIn-
nen und zwei externen Personen.

Zertifizierung Verbraucherfreundlichkeit

Das Johannes Guyot Haus unterzieht sich freiwillig re-
gelmäßig der Prüfung durch ehrenamtliche Gutachter 
der gemeinnützigen Heimverzeichnis GmbH. Das erste 
Mal erhielten wir den „Grünen Haken“ im März 2014. 
Der Grüne Haken steht für die Lebensqualität der Be-
wohnerInnen einer Einrichtung. Die genauen Ergeb-
nisse sind im Internet unter www.heimverzeichnis.de 
einzusehen.
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  Kontakt

Pro Seniore Residenz Gassbach Hof

Thorweg 47  |  64689 Grasellenbach 
Telefon: 0 62 53 / 2 07-0  |  Telefax: 0 62 53 / 2 07-8 20

E-Mail: grasellenbach@pro-seniore.com 
Internet: www.pro-seniore.de

Residenzleitung - Service und Beratung: Mario Dick 
Residenzleitung Pfege und Therapie sowie Pfegedienstleitung: 
Beate Wittmann

Pro Seniore – Immer mehr im Überblick
•  Pflegebereich mit 95 Plätzen (vollstationär), Einzel- und Doppelzimmer, 

fast alle mit Balkon oder Terrasse, alle mit eigener Dusche und WC, Radio-, 
Telefon-, TV-, Satelliten-Anschluss sowie 24-h-Notruf

• Kurz- und Langzeitpflege, Verhinderungspflege
• Wohnbereich für an Demenz erkrankte Bewohner
•  Spezieller, unabhängiger Wohnbereich für Bewohner mit chronischen 

Abhängigkeiten
• Ergotherapie im Haus
• Physio-, Psychotherapie und Logopädie in Kooperation
• Seelsorge
•  Spezialkonzepte für demenzkranke Bewohner und Menschen mit chroni-

schen Abhängigkeiten
• Aromatherapie, Gedächtnis- und Orientierungstraining, u.v.m.
•  Reichhaltiges Buffet beim Frühstück und Abendessen, Mittagsmenü, 

auch vegetarische Kost, Schonkost und Diätküche
•  Zahlreiche gestalterische, kulturelle und bewegungsorientierte Gruppen - 

angebote, Ausflüge und Feste
• Maniküre, Pediküre und Friseur in Kooperation
• Massage in Kooperation
• Vielfältige weitere Serviceleistungen

Preise und Bedingungen
Pflegeleistungen gem. SGB XI (Pflegegrade 1 - 5). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen.  
Gerne erstellen wir ein individuelles und unverbindliches Angebot.

Besuchszeiten
Besuche sind jederzeit möglich.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weibl./männl. ✓ 
Einzel-/Doppelzimmer  25/35 
Pflegeplätze für Demenz ✓ 
Dauerpflegeplätze 95 
Kurzzeitpflegeplätze ✓ 
Hospizdienst ✓ 
Kirchliche Veranstaltungen ✓ 
Ärzte kommen ins Haus ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Aufzug, Parkplätze ✓

Bushaltestelle 1,5 km 
Bahn 17 km 
Nächstgel. Stadt Heppenheim 
Supermarkt 1,5 km 
Bank 1,5 km 
Post 1,5 km 
Kirche 1,5 km 
Freie Arztwahl ✓ 
Gartenanlage ✓

Mehr als gewohnt – mehr Lebensraum

Die Pro Seniore Residenz Gassbach Hof befindet sich 
umgeben von Wäldern und Wiesen in Hammelbach – 
dem größten Ortsteil der Gemeinde von Grasellenbach. 
Die Bewohner genießen hier die idyllische, ruhige Lage 
und die behagliche, familiäre Atmosphäre unseres 
Hauses. Eine schöne Außenanlage mit viel Grün bietet 
reichlich Gelegenheit zum Spazierengehen. Die Orts-
mitte ist etwa einen Kilometer entfernt – hier gibt es 
unter anderem eine Apotheke, eine Bäckerei und kleine 
Restaurants. Dort befindet sich auch eine Bushaltestel-
le, zu der wir gerne einen Pendelservice anbieten.

Mehr Leistung – mehr Individualität
Im Pflegebereich unserer Pro Seniore Residenz unter-
stützen wir unsere Bewohner – egal ob vorübergehend 
oder dauerhaft – mit einer Pflege, die ganz auf den je-
weiligen Menschen abgestimmt ist. Sie wohnen in ei-
nem unserer gemütlichen Einzel- oder Doppelzimmer, 
ausgestattet mit eigenem Bad und teilweise mit Balkon 
oder Terrasse. Die Zimmer sind bereits ansprechend 
möbliert – selbstverständlich können Sie auch Erinne-
rungs- und liebgewonnene Möbelstücke mitbringen.

In einem Wohnbereich hat sich die Pro Seniore Resi-
denz Gassbach Hof auf die Betreuung von an Demenz 
erkrankten Menschen spezialisiert. Eine vertraute 
Umgebung, eine tagesstrukturierte Betreuung sowie 

konstante, einfühlsame Bezugspersonen helfen, unse-
re Bewohner soweit wie möglich zu fördern und den 
Krankheitsverlauf zu verzögern. In einem anderen, ei-
genständigen Gebäudeteil unserer Residenz betreuen 
wir bis zu 18 Erwachsene, die chronisch abhängig sind 
und dadurch meist unter schweren Folgeerscheinun-
gen leiden. Eine breite Palette therapeutischer Angebo-
te unterstützt alle unsere Bewohner dabei, ihre eigenen 
Ressourcen zu erhalten oder wiederzuerlangen und so-
mit ihre Unabhängigkeit zu bewahren.

Mehr Freizeit – mehr Vergnügen

Bei uns gibt es immer etwas zu erleben: stimmungsvol-
le Konzerte, informative Vorträge, Lesungen, gemein-
sames Singen oder Spielenachmittage, Gartenarbeit, 
Gymnastik und vieles andere mehr. Zusätzlich sorgen 
unsere Geburtstagsfeiern und Feste für besonders fröh-
liche Stunden und ein herzliches Miteinander.

Mehr Genuss – jeden Tag

Entscheiden Sie selbst, was Sie genießen wollen. Sowohl 
beim Frühstück als auch beim Abendessen bedienen 
Sie sich an unserem reichhaltigen Buffet und mittags 
servieren wir Ihnen ein leckeres Menü. Unsere hausei-
gene Küche verwöhnt Sie und bietet auch vegetarische 
Köstlichkeiten sowie Schonkost und Diätküche an.

PRO SENIORE RESIDENZ GASSBACH HOF

GRASELLENBACHGRASELLENBACH
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  Kontakt

Pflegedienst Hand aufs Herz

Bahnhofstraße 30  |  68649 Groß-Rohrheim 
Telefon: 01 76 / 43 80 79 71

E-Mail: pflegediensthandaufsherz@gmail.com 
Internet: www.pflegediensthandaufsherz.de

Ansprechpersonen: Marc Akbas und Nadin Akbas

  Einsatzorte

•  Kreis Bergstraße

Wir bieten Ihnen...

... immer ein offenes Ohr und einen kundenorientierten Ansatz, weil Sie bei 
uns im Mittelpunkt stehen!

Pflegerische Versorgung 

•  Grundpflege SGB XI (pflegerische Leistungen in den Bereichen Körper-
pflege, Ernährung und Mobilität)

•  Behandlungspflege nach §37.2 SGB nach ärztlichen Verordnungen

•  Krankenhausvermeidungspflege nach §38 SGBV

•  Durchführung von Verhinderungspflege nach §39 (bis zu 42 Tage pro Jahr)

 •  Pflegeanleitung und Unterstützung der Angehörigen vor Ort

Betreuung 

•  Demenz- und Alltagsbetreuung in Ihrem privaten Umfeld nach §45b 
SGBXI durch qualifiziertes und geschultes Personal. Pflegeberatungsbe-
suche nach §37.3 SGBXI und Beratung zu Ihren ärztlichen Verordnungen.

Entlastung bei Tätigkeit im Haushalt 

•  z.B. Reinigung des Hauhalts, Einkaufen, Wäscheversorgung, u.v.m.

•  Abwechslung und gute Laune durch Freizeitaktivitäten (Spaziergänge, 
Vorlesen, etc.)

Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf – wir helfen Ihnen gerne weiter.

Bürozeiten

Mo. - Fr. 09:00 - 18:00, Sa. + So. geschlossen.  
Termine nach Vereinbarung.
 
24 Stunden Rufbereitschaft

Pflegedienst „Hand aufs Herz“, weil ihr uns 
am Herzen liegt!

"Es ist uns eine Freude und Ehre zugleich, unseren älte-
ren Mitmenschen unter die Arme zu greifen. Das schöns-
te daran ist, dass es sich nicht nach "arbeiten" anfühlt. Es 
ist eine Berufung, welche man angefangen hat und sich 
mittlerweile nicht mehr aus dem Leben denken kann. 
Wir verstehen unsere Rolle, als Wegbegleiter und stehen 
Ihnen, aber auch Ihren Angehörigen stets mit einem of-
fenen und zugewandten Ohr zur Seite.
Unser Motto: Der Mensch ist vergleichbar mit einem 
Buch. Man sieht zwar das "Titelbild", aber noch lange 
nicht die Geschichte dahinter. Pflege bedeutet Bezie-
hungsgestaltung! Wir sind Nadin und Marc Akbas. 

Unser Pflegeleitbild 

An erster Stelle steht für uns Menschen stets empha-
tisch, akzeptierend und kongruent gegenüberzutreten. 
Unsere Klienten mit Würde, Hilfsbereitschaft und unge-
achtet von der religiösen und kulturellen Herkunft zu 
betreuen. Genauso wichtig wie die fachliche Kompe-
tenz, sind uns die sozialen Fähigkeiten. Warme und auf-
munternde Worte, ein liebevoller Umgang und stets ein 
offenes Ohr prägen unseren Arbeitsalltag. Der sozia le 
Aspekt, beschreibt unsere Motivation und stärkt die Ar-
beit in der Pflege.

Wir stehen Menschen, in schwierigen Lebenssituatio-
nen, gerne professionell und mit Geduld zur Seite. Wir 
erkennen die psychischen Bedürfnisse, wissen diese 
einzuordnen, können reflektierend und situationsbe-
zogen diesbezüglich handeln. Der Mensch wird mit 
seinen individuellen Ressourcen und Problemen in den 
Vordergrund gestellt. Auch die Zusammenarbeit und 
das Vertrauen der Angehörigen sind essenziell für un-
sere Arbeit. Gerne stehen wir beratend zur Seite.
Pflege nach dem Prinzip der Salutogenese: Es charakte-
risiert die dynamische Wechselwirkung verschiedener 
Faktoren, um die Gesundheit zu erhalten, zu fördern 
und entstehen zu lassen.
Unsere Mitarbeiter nehmen an regelmäßigen Fort- und 
Weiterbildungen teil, um die Qualität kontinuierlich 
und signifikant zu steigern. Somit können wir unseren 
Pflegepersonen eine Pflege nach dem aktuellen Stand 
der Wissenschaft ermöglichen. Zum Wohl unserer Pfle-
gepersonen, arbeiten wir eng mit allen Berufsgruppen 
des Gesundheitswesens zusammen.
Unser Leitbild erinnert uns, unsere Werte bei unserem 
täglichen Tun, bei unseren Pflegekunden umzusetzen 
und niemals zu vernachlässigen. In unserem Konzept 
sind die Schlüsselkompetenzen nach Carl Rodgers 
elementar, fortführend wird das Konzept von Aaron An-
tonovsky und der Salutogenese gestützt und schließ-
lich beinhaltet das Konzept die strukturelle Informa-
tionssammlung und die Maßnahmeplangestaltung.

PFLEGEDIENST HAND AUFS HERZ
Weil es zu Hause am schönsten ist.
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  Kontakt

DRK Kreisverband Bergstraße e.V.

Boschstraße 1  |  64646 Heppenheim 
Telefon: 0 62 52 / 70 04 16  |  Telefax: 0 62 52 / 70 04 25

E-Mail: hausnotruf@drk-hp.de 
Internet: www.drk-bergstrasse.de

Ansprechpartner: Michael Bander, Stefan Wichter

Wir bieten Ihnen
•  Innovative Technik und Logistik auf dem neuesten Stand

• Individuelle Beratung – auf Wunsch bei Ihnen zu Hause

• Persönliche Kundenbetreuung

•  Attraktive Paketlösungen rund um das sichere und selbstbestimmte 
Wohnen und Leben

Technische Voraussetzungen für Ihr Hausnotruf-System
Sie benötigen lediglich einen normalen Telefonanschluss, die sogenann-
te Basisstation oder alternativ ein vom Telefonanschluss unabhängiges 
GSM-Gerät sowie eine freie Steckdose für die Stromversorgung. Ein paar 
Minuten Installationsaufwand durch unsere versierten technischen Mitar-
beiter – und schon ist der DRK-Hausnotruf bei Ihnen einsatzbereit. Die Teil-
nehmerstation wird durch den mobilen Funksender ergänzt, der so klein 
ist, dass Sie ihn bequem am Handgelenk oder wie eine Kette um den Hals 
tragen können.
Notrufe können ausgelöst werden durch die Notruftaste, den mobilen 
Funksender, einen Fallsensor oder auf Wunsch auch durch Betätigung der 
Tagestaste (wenn diese über einen bestimmten Zeitraum hinaus nicht 
gedrückt wird). Auch bei nachlassender Batteriespannung erfolgt auto-
matisch eine Meldung. Die Art der Auslösung wird an die Notrufzentrale 
übermittelt und protokolliert.

Preise und Bedingungen
Bei Menschen mit anerkanntem Pflegegrad trägt die Pflegekasse die 
Kosten für alle Leistungen des einfachen Hausnotruf-Pakets. Das DRK über-
nimmt dabei die Antragstellung bei der Kasse. 

Jetzt auch mit Mobilruf für unterwegs!
In unserer Zentrale wird Ihr Aufenthaltsort innerhalb weniger Sekunden 
über Satelliten-Ortung lokalisiert. Mit dem einfachen Druck auf den Not-
rufknopf am Ort des Notfalls wird der Standort fast metergenau in der 
Zentrale dargestellt. Nach einem individuellen Hilfeplan werden Sofort-
maßnahmen in Gang gesetzt.

Der DRK-Hausnotruf – Hilfe auf Knopfdruck.
Sie möchten auch im Alter sicher und selbstbestimmt 
in Ihrer vertrauten Umgebung wohnen? Auch alleinste-
hend oder bei besonderen Gesundheitsrisiken? Dann 
ist es für Sie sicher beruhigend, wenn Sie wissen, dass 
im Notfall schnell fachkundige Hilfe kommt.
Das DRK Bergstraße bietet Ihnen mit dem DRK-Haus-
notruf Sicherheit und Unbeschwertheit in den eigenen 
vier Wänden: rund um die Uhr, an sieben Tagen in der 
Woche und auch an Feiertagen. Im Notfall steht Ihnen 
jederzeit ein Ansprechpartner zur Verfügung – auf nur 
einen Knopfdruck.

Der DRK-Hausnotruf schnell erklärt. 
Der Hausnotrufanschluss des DRK besteht aus dem Ba-
sisgerät und einem Handsender, der an einer Halskette 
oder einem Armband getragen wird. Der Handsender 
ist stoßfest und wasserdicht. Eine ständige Überwa-
chung der Batterien sichert die jederzeitige Funktions-
bereitschaft des Gerätes. Besonders komfortabel: durch 
Druck auf die Taste des Mobilsenders bauen Sie eine 
direkte Verbindung zur DRK-Hausnotrufzentrale auf. Sie 
sprechen dabei einfach in den Raum. Die Freisprechein-
richtung erspart Ihnen den Weg zum Telefon. Die DRK-
Hausnotrufzentrale meldet sich dann und spricht mit 
Ihnen über Ihre Notlage. 

Ein persönlicher Ansprechpartner. 
Rund um die Uhr in der Woche. 
Auf Knopfdruck. 

Je nach Erfordernis und nach Ihren Wünschen werden 
der DRK-Bereitschaftsdienst, Angehörige, Freunde, 
Nachbarn, Ihr Hausarzt oder der Rettungsdienst sofort 
informiert.

Im Notfall sind unsere DRK-Mitarbeiter/innen immer 
für Sie da. Sie haben jederzeit sofort Kontakt zur Not-
rufzentrale – mit nur einem Knopfdruck. Ihre individuel-
len Daten erscheinen dort auf dem Monitor, noch bevor 
Sie sich gemeldet haben. Innerhalb von Sekunden wird 
schnelle Hilfe für Sie organisiert.

Der DRK-Hausnotruf. 
100 Prozent für Ihre Sicherheit. 
100 Prozent Rotes Kreuz.

Seit über 150 Jahren setzt das Rote Kreuz die Maßstäbe, 
wenn es um die Rettung von Menschenleben, Hilfe in 
der Not und den Erhalt der Menschenwürde geht. Der 
DRK-Hausnotruf steht dabei beispielhaft für die vielfälti-
gen Dienstleistungen des DRK: Geht es um Ihre persön-
liche Sicherheit, kennt das Deutsche Rote Kreuz keine 
Kompromisse. 

DRK KREISVERBAND BERGSTRASSE
Einfach installiert und einsatzbereit - Ihr Hausnotruf-System

HEPPENHEIMHEPPENHEIM

•  Kreis Bergstraße

  Einsatzorte
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  Kontakt

SenVital Senioren- und Pflegezentrum 
Mörlenbach am Bürgerhaus

Brückenacker 4  |  69509 Mörlenbach 
Telefon: 0 62 09 / 71 70-0  |  Telefax: 0 62 09 / 71 70-1099

E-Mail: info-moerlenbach@senvital.de 
Internet: www.senvital.de

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weibl./männl. ✓/✓ 
Einzel-/Doppelzimmer  56/10 
Pflegeplätze für Demenz ✓ 
Dauerpflegeplätze 76 
Kurzzeitpflegeplätze 8 
Hospizdienst ✓ 
Kirchliche Veranstaltungen ✓ 
Ärzte kommen ins Haus ✓ 
Aufzug ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Separate Raucherräume ✓ 
Hauseigenes Restaurant ✓ 
Parkplätze ✓

Bushaltestelle 850 m 
Bahn 1,2 m 
Autobahnanschluss 10 km 
Gemeindeverwaltung 450 m 
Café 50 m 
Bäckerei 600 m 
Metzgerei 850 m 
Supermarkt 850 m 
Bank 450 m 
Post 450 m 
Kirche 450 m 
Freie Arztwahl ✓ 
Kreativgarten / Sinnespfad ✓

Unsere Leistungen
•  Pflegebereich mit 56 Einzel- und 10 Doppelzimmern auf 4 Wohnberei-

chen
•  Alle Pflegezimmer möbliert und mit seniorengerechtem Bad, Telefonan-

schluss, Satelliten-TV-Anschluss und 24-Stunden-Notrufanlage
•   Langzeitpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
•  Mehrsprachiges Pflegeteam
•  Vielfältige Therapieangebote, z.B. Ergotherapie, Gymnastik, Musikthera-

pie und spezielle Angebote für an Demenz erkrankte Menschen
•  Beschützter Bereich mit Zugang zum Kreativgarten und Sinnespfad für 

an Demenz erkrankte Gäste

Kultur- und Freizeitangebot
Jahreszeitliche Veranstaltungen, monatliche Gottesdienste, Besuchsdiens-
te Ehrenamtlicher, Kleider- und Schuhverkauf, Koch- und Backgruppe, 
Gymnastikgruppe, Residenzchor und Musikgruppe, Konzerte, Vorträge, 
gemeinsames Einkaufen und Erinnerungsfahrten, Kooperationen mit Kin-
dergärten und Schulen

Preise und Bedingungen
Pflegeleistungen gem. SGB XI (Pflegegrade 1 - 5). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen.  
Gerne erstellen wir ein individuelles und unverbindliches Angebot.

Besuchszeiten
Besuche sind jederzeit möglich.

Nur das Beste für unsere Gäste
Mitten im Herzen von Mörlenbach begrüßen wir Sie in 
unserem SenVital Senioren- und Pflegezentrum. Unse-
re Residenz geht weit über den Standard einfacher Pfle-
geeinrichtungen hinaus. Wir vereinen professionelle, 
herzliche Pflege mit hotelähnlichem Service – und das 
in einem echten Wohlfühl-Ambiente, vom einladenden 
Eingangsbereich bis zum geschmackvollen Restaurant. 
Treten Sie ein. Spüren Sie den Unterschied. Und bleiben 
Sie Mensch.

Professionelle Pflege mit Herz
Wer Pflege braucht, sollte vertrauen können. Vertrauen 
auf fachliche Kompetenz. Auf Ehrlichkeit, Toleranz und 
Respekt. Und vor allem auf echte Herzlichkeit. Wir ha-
ben all diese Werte und Eigenschaften tief in uns veran-
kert – darauf beruht unser gesamtes Handeln.
In unserem Pflegebereich bieten wir Langzeitpflege, 
Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege – zum Beispiel, 
wenn Ihre pflegenden Angehörigen verreisen – an. Pas-
send zu Ihrem Pflegegrad und Ihrem individuellen Pfle-
gebedarf erhalten Sie bei uns maßgeschneiderte, pro-
fessionelle Therapiemaßnahmen. Dabei entwickeln wir 

gemeinsam mit Ihnen greifbare Ziele und unterstützen 
Ihre persönliche Entfaltung. Entfaltung ist auch für un-
sere an Demenz erkrankten Gäste ein wichtiger Aspekt. 
In unserem beschützten Bereich leben sie in einer auf 
ihr Krankheitsbild angepassten Umgebung.

Es gibt immer was zu erleben
Bei uns steht Abwechslung an erster Stelle – denn wir 
wollen uns nicht nur an schöne Momente erinnern, 
sondern auch neue schaffen. Darum bieten wir Ihnen 
eine Vielzahl attraktiver Freizeitaktivitäten: von gemein-
samen Spaziergängen über stimmungsvolle Feste und 
Feiern bis hin zu unterhaltsamen Gruppenangeboten. 
So verschieden unsere Gäste sind, so vielseitig ist unser 
Betreuungsprogramm. 

Genießen im hauseigenen Restaurant
Guten Appetit! Nehmen Sie in unserem Restaurant 
Platz. Hier genießen Sie nicht nur täglich frisch zuberei-
tete Speisen, sondern auch ein hotelähnliches Ambien-
te, was auch externe Besucher zu schätzen wissen. Am 
Nachmittag servieren wir duftenden Kaffee und frisch-
gebackenen Kuchen. Einfach geschmackvoll!

SENVITAL SENIOREN- UND PFLEGEZENTRUM
MÖRLENBACH AM BÜRGERHAUS

MÖRLENBACHMÖRLENBACH
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  Kontakt

Helfende Hände 
Inh. Hanne Luise Heinl geb. Weigold

Goethestraße 2 
64668 Rimbach

Telefon: 0 62 53 / 86 05 16 
Telefax: 0 62 53 / 86 09 11

E-Mail: heinl@helfende-haende.de 
Internet: www.helfende-haende.de

Unsere Leistungen

In unserem Leistungsumfang befinden sich neben vielen weiteren Dienst-
leistungen u. a.

•  Körperpflege

•  Behandlungspflege

•  Gerontopsychiatrische Fachkräfte

•  Hauswirtschaftliche Versorgung

•  Behördengänge

•  Einkaufsdienste

•  Qualitätssicherungsnachweise

•  24-Std.-Rufbereitschaft

•  Bereitstellung von Hausnotruftelefonen

•  Examinierte und kontinuierlich geschulte Mitarbeiter

Wenn Sie möchten, erledigen wir für Sie die Korrespondenz mit Ihrer  
Pflege- / Krankenkasse.

Rufen Sie uns an! 
Das Team von Helfende Hände – Ihrem Pflegedienst im Weschnitztal 
berät Sie gerne.

Ihr Pflegedienst im Weschnitztal 

Hilfe im Alltag benötigt? Wir helfen gern!
Uns ist es wichtig, dass Sie sich wohlfühlen. Deswegen 
bieten wir unsere Leistungen ganz bequem in Ihrer ge-
wohnten Umgebung Zuhause an.
Mit einem offenen Ohr und einem wachen Auge gehen 
wir auf Ihre individuellen Bedürfnisse ein und setzen 
Vertrauen sowie Sicherheit an erste Stelle.

Heimpfege statt Pfegeheim – Unsere helfen-
den Hände bieten den Pfegedienst, der zu  
Ihnen passt. 

Tagespflege

Seit dem 01.01.2019 haben wir eine Tagespflege eröff-
net, die Platz für 9 Personen pro Tag bietet.

Die Tagespflege finden Sie noch in der Schloßstraße 88 
in Rimbach.

Pflege in Ihrer Sprache
Sie wünschen sich eine Pflege in Ihrer Mutterspra-
che? Kein Problem, wir betreuen Sie in den Sprachen 
Deutsch, Englisch, Norwegisch, Türkisch und Thailän-
disch.

Helfende Pfoten
Unsere helfenden Hände werden auch tatkräftig von 
helfenden Pfoten unterstützt. Unsere Therapiehündin 
SENTA stellt einen liebevollen Begleiter und tollen Kom-
munikationspartner für unsere Patienten dar.

Hilfe rund ums Haus
Benötigen Sie Hilfe rund ums Haus – z.B. beim Rasen-
mähen, Heckenschneiden, Schneeräumen oder Kehr-
dienst?

Oder möchten Sie einen Besuch der mobilen Fußpflege 
oder eines Frisörs bekommen?

Sprechen Sie uns an, wir vermitteln Sie gerne!

HELFENDE HÄNDE PFLEGEDIENST

RIMBACHRIMBACH

  Einsatzorte

Wir sind im Weschnitztal und Umgebung für Sie da:
• Rimbach
• Lindenfels
• Fürth
•  Grasellenbach
• Birkenau
• Mörlenbach
• Wald-Michelbach

        „Das Geheimnis des Glücks
ist Freude in unseren Händen!“
                                    Ralph Waldo Emerson
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  Kontakt

Pflegedienst 1A PflegeMAX 24h

Roßlauer Weg 5 
68309 Mannheim

Telefon: 06 21 / 66 98 82-0

E-Mail: info@1apflegemax24.de 
Internet: www.1apflegemax24.de

Ihre Vorteile
Aktivierende Pfege auf die Pfegesituation zugeschnitten
•  Hilfe bei der Körperpflege & An- und Auskleiden
•  Kochen nach Ihren Wünschen und Vorstellungen & Hilfe bei der Nah-

rungsaufnahme

Hauswirtschaftliche Versorgung
•  Haushaltsführung
•  Waschen, Bügeln
•  Wohnungsreinigung
•  Einkaufen

Unterstützung bei der Gestaltung Ihres gewohnten Tagesablaufs
•  Spazierengehen
•  Gesellschaftsspiele & Vorlesen
•  Mitwirkung bei Ihren Freizeitaktivitäten
•  Begleitung zu Arzt- oder Behördenbesuchen

Preise und Bedingungen
Nach Abrechnung mit der Pflegekasse, berechnen wir einen Eigenanteil. Die-
se Kosten, für eine Betreuung in Ihrer gewohnten Umgebung, richten sich 
nach Ihrem Pflegegrad. Der Pflegedienst 1A PflegeMAX 24h bietet Ihnen ein 
Komplettangebot inklusive aller Service- und Betreuungsleistungen.

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. von 9 -17 Uhr, Sa. & So. geschlossen.

Wir haben Ihr Interesse geweckt und Sie möchten ein 
persönliches Angebot?
Der Pflegedienst 1A PflegeMAX 24h GmbH bietet telefonische oder per-
sönliche Beratung bei Ihnen zu Hause, um Ihre Wünsche und die Situation 
vor Ort kennenzulernen und um die beste Betreuungskraft für Ihre Bedürf-
nisse zu finden.

So erreichen Sie uns:

Die beste Seniorenresidenz ist Ihr Zuhause
Der Pflegedienst 1A PflegeMAX 24h bietet Ihnen ganz 
individuelle Betreuung zu Hause – und findet garan-
tiert die richtige Betreuungskraft für Ihre Bedürfnisse.

Betreuung zu Hause, ganz individuell – das 
macht 1A PflegeMAX 24h so besonders
Für 1A PflegeMAX 24h hat Ihr Wohlbefinden oberste 
Priorität. Die engagierten Betreuungskräfte versorgen 
Sie ganzheitlich und möchten, dass Sie sich rundum 
gut aufgehoben fühlen – abgestimmt auf Ihre ganz in-
dividuellen Bedürfnisse. 

Dazu zählen neben den regelmäßigen Pflegevisiten 
durch examinierte Pflegefachkräfte auch die Beratung 
bei der richtigen Einschätzung des Pflegegrades oder 
Begleitung bei der MDK-Begutachtung. Außerdem wer-
den Sie und Ihre Angehörigen in der Organisation von 
benötigten Pflegehilfsmitteln unterstützt. Als eingetra-
gener deutscher Pflegedienst, kann 1A PflegeMAX 24h 
direkt mit Ihrer Pflegekasse abrechnen und ihnen die 
oft schwierigen Gespräche abnehmen.

Pflege daheim statt Pflegeheim: Die Vorteile 
der Pflege zu Hause mit 1A PflegeMAX 24h
Der ambulante Pflegedienst 1A PflegeMAX 24h mit 
Hauptsitz in Mannheim und Filialen in Koblenz und Mün-

chen bietet eine Ganztagsbetreuung bei Ihnen zu Hause 
für mehr Lebensqualität, Selbstständigkeit, Selbstbe-
stimmung und Entlastung der Familie. Die Möglichkeit, 
in ihrer vertrauten Umgebung versorgt zu werden, ist 
für betreuungsbedürftige oder ältere Menschen und 
deren Angehörigen von unschätzbarem Wert. Die häus-
liche Betreuung erlaubt ihnen weiter in ihrem vertrauten 
Umfeld zu leben, ihre Gewohnheiten beizubehalten und 
unabhängig zu bleiben. Gleichzeitig wirkt sie sich positiv 
auf ihr emotionales Befinden aus. 

Der Pflegedienst 1A PflegeMAX 24h macht all dies 
möglich. Die erfahrenen Betreuungskräfte sind mit al-
len Anforderungen vertraut und garantieren beste Be-
treuung – mit Feingefühl und Respekt. Lernen Sie 1A 
PflegeMAX 24h kennen und überzeugen Sie sich von 
dem exzellenten Service.

Unser Service für Sie
•  Intensive Kundenbetreuung durch regelmäßige Pfle-

gevisiten unserer examinierten Fachkräfte

•  Beratung bei der Einschätzung des Pflegegrades

• Begleitung bei der MDK-Begutachtung

• Beratung und Hilfestellung bei Anträgen

•  Unterstützung in der Organisation von Pflegehilfs-
mitteln

PFLEGEDIENST 1A PFLEGE MAX 24 H
24h Pflege zu Hause - Weil Pflege so individuell wie das Leben ist.

STADT MANNHEIM MANNHEIM

M
DK

Qualitätsprüfung

1A

PFLEGEMAX 24H

M
DK

Qualitätsprüfung

1A

PFLEGEMAX 24H

M
DK

Qualitätsprüfung

1A

PFLEGEMAX 24H

  Einsatzorte

300 km Umkreis um jede Filiale
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TABELLE DER PFLEGEEINRICHTUNGENTABELLE DER PFLEGEEINRICHTUNGEN

ABSTEINACH

x Betreutes Wohnen in Ober-Abstei-
nach (Vermietung: FWD Hausbau)

Löhrbacher Straße 4 
69518 Absteinach

(0 62 21) 87 50-123

BENSHEIM

x Ambulanter Pflegedienst Adele - 
Angelika Raschke

Mathildenstr. 16 
64625 Bensheim

(0 62 51) 1 75 37

x APB Ambulantes Pflegeteam 
Bensheim

Darmstädter Str. 190 
64625 Bensheim

(0 62 51) 98 28 28

x x x AWO 
Sozialzentrum Bensheim 

Eifelstraße 21-25 
64625 Bensheim

(0 62 51) 10 92-0 bensheim-post@awo-hs.org 
www.awo-hs.org/bensheim

14-15

x x x x Caritasheim St. Elisabeth Heidelberger Str. 50 
64625 Bensheim

(0 62 51) 1 08 00

x x Diakoniestation Bensheim gGmbH Berliner Ring 161 b
64625 Bensheim

(0 62 51) 6 66 54

x Ihr Pflegepartner GmbH 
Heike Merk

Römerstr. 36 
64625 Bensheim

(0 62 51) 93 92 04

x KommMit – mobiler Pflegedienst 
Eylem & Michael Hoppe GbR

Augartenstraße 21 
64625 Bensheim

(0 62 51) 8 60 65 28 
Fax: 8 60 65 29

pdl@kommmit-bergstrasse.de 16-17

x Pflegedienst Pusteblume GmbH Berlinger Ring 101 
64625 Bensheim

(0 62 51) 6 43 82

x Schutzengel Pflegedienst Falltorstraße 7 
64625 Bensheim

(01 76) 41 52 89 78

x x x x x Seniorenzentrum 
am Fürstenlager

Mühltalstr. 33 
64625 Bensheim

(0 62 51) 70 15 84

x Serviceteam 
Odenwald mobil GmbH

Nibelungenstraße 14 
64625 Bensheim

(0 62 51) 58 26 38-0

x x x Senioren-Residenz Bensheim 
GmbH - Villa Medici

Nibelungenstraße 101  
64625 Bensheim

(0 62 51) 7046-0 

x Zu Hause betreut Bergstraße (ZHB) 
GmbH - Home Instead

Berliner Ring 95 
64625 Bensheim

(0 62 51) 9 88 84 10

BIBLIS

x Ambulanter Pflegedienst Elia Ringstraße 4 
68647 Biblis

(0 62 45) 41 29

x x

Best Care Residenz 
Am Weichweg 
Am Großen Weichweg 8-12 
68647 Biblis

(0 62 45) 29 79-0 biblis@best-care-gmbh.de 
www.best-care-gmbh.de

18-19

x x Römergarten Senioren-Residenz 
Haus Paulus

Lindenstraße 55  
68647 Biblis

(0 62 45) 99 40-0

BIRKENAU 

x Diakoniestation Birkenau-Reisen Bahnhofstr. 4 
69488 Birkenau

(0 62 01) 3 34 52

x HILFE IM ALLTAG -  
Pflegedienst Lydia Biehl

Auf der Aue 9 
69488 Birkenau

(0 62 01) 39205-0

x Pflegeteam Birkenau GbR Hauptstraße 150 
69488 Birkenau

(0 62 01) 8 79 78 77

x Seniorenresidenz Birkenau Bahnhofstraße 10 
69488 Birkenau

(0 62 01) 3 16 78

x x Senioren- und Pflegeheim 
am Pfarrwald, Schmidt GbR

Am Pfarrwald 17  
69488 Birkenau

(0 62 01) 39 49-0

x Sozialdienste Hoock Lärchenweg 6  
69488 Birkenau

(0 62 01) 1 48 69

BÜRSTADT 

x x x Alten-Pflegeheim  
St. Elisabeth

Rathausstr. 4  
68642 Bürstadt

(0 62 06) 98 89 11

x x Arbeiterwohlfahrt Bergstraße 
Soziale Dienste gGmbH

Nibelungenstr. 164  
68642 Bürstadt

(0 62 06) 98 77-0

x Betreutes Wohnen u. Service Woh-
nen Bürstadt, Verm.: FWD Hausbau

Jahnplatz 2, 2a und 4 
68642 Bürstadt

(0 62 21) 87 50-174

x x
Häuslicher u. Med. Pflegedienst 
Lampertheim u. Umgebung
Tagespflege Bürstadt

St. Georgsweg 6 
68642 Bürstadt- 
Boxheimerhof

(0 62 06) 9 69 87 77

x Ökum. Sozialstation 
Bürstadt-Biblis-Groß-Rohrheim

Rathausstr. 6  
68642 Bürstadt

(0 62 06) 98 89 60

x x Pflegedienst Bergstraße Mainstraße 16  
68642 Bürstadt

(0 62 06) 93 78 57 info@pflege-bergstrasse.de 
www.pflege-bergstrasse.de

20-21

EINHAUSEN

x Caritas Seniorenwohnanlage 
Einhausen (Verm.: FWD Hausbau)

Mathildenstr. 46 
64683 Einhausen

(0 62 21) 87 50-150

x x x Caritaszentrum St. Vinzenz Rheinstraße 11-13 
64683 Einhausen

(0 62 51) 84 80 90

x Conilos Pflegedienst 
Nilogini Raveendran

Waldstraße 46 
64683 Einhausen

(0 62 51) 7 08 81 11

x Pflegedienst Bergstraße Ernst-Ludwig-Straße 25 
64683 Einhausen

(0 62 51) 9 84 52 78 info@pflege-bergstrasse.de 
www.pflege-bergstrasse.de

20-21

FÜRTH

x x
AGAPLESION 
JOHANNES GUYOT HAUS

Schulstraße 7a  
64658 Fürth

(0 62 53) 98 97-0 
Fax: 98 97-124

johannes-guyot-haus@ 
agaplesion.de 
www.hdv-agaplesion.de

22-23

x Pflegedienst Claudia Schillerstrasse 28 
64658 Fürth

(0 62 53) 9 47 66 43

x Diakoniestation 
Südlicher Odenwald

Bahnhofstraße 11  
64658 Fürth

(0 62 53) 93 21 83

x x Kolibri Pflegedienst  
Simone Ay und Anna Steingrüber

Heppenheimer Straße 32 
64658 Fürth 

(06253) 9489264

x meine Tagespflege - Fürth 
Steffen Maiwald

Denkmalstr. 29  
64658 Fürth

(0 62 53) 2 00 00

x Pflegedienst Gudrun Millhoff Heppenheimer Str. 42 
64658 Fürth

(0 62 53) 2 39 97 77

GORXHEIMERTAL

x Ländlicher Pflegedienst 
Susanne Krastel

Am Wetzelsberg 3 
69517 Gorxheimertal

(0 62 01) 25 91 85

GRASELLENBACH

x x Amb. Pflegedienst u. Tagespflege 
Lichtblick, Bianca Merk

Nibelungenstraße 22 
64689 Grasellenbach

(0 62 07) 92 33 55

x x x Ambulantes Pflegezentrum 
Ulfenbach-Hof

Schulstraße 30 
64689 Grasellenbach

(0 62 53) 947 43 50

x x AZURIT 
Seniorenzentrum Talblick

Siegfriedstraße 35 
64689 Grasellenbach

(0 62 07) 94 85 64-0

x x

Pro Seniore 
Residenz Gassbach Hof 
Thorweg 47 
64689 Grasellenbach

(0 62 53) 207-0
Fax 207-820

grasellenbach@ 
pro-seniore.com 
www.pro-seniore.de

24-25
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TABELLE DER PFLEGEEINRICHTUNGENTABELLE DER PFLEGEEINRICHTUNGEN

GROSS-ROHRHEIM

x x Residenz „Leben am Wald“ Heinrich-Glücklich-Str. 11 
64689 Grasellenbach

(0 62 07) 94 11-0

x x Alten- und Pflegeheim  
Groß-Rohrheim

Kurt-Schumacher-Str. 8 
68649 Groß-Rohrheim

(0 62 45) 33 35
Fax 90 52 06

x Mobiler Pflegedienst 
Groß-Rohrheim GmbH & Co. KG

Beethovenstraße 49
68649 Groß-Rohrheim

(0 62 45) 90 87 94

x
Pflegedienst Hand aufs Herz
Marc Akbas

Bahnhofstraße 30 
68649 Groß-Rohrheim

(01 76) 43 80 79 71 pflegediensthandaufsherz@ 
gmail.com
www.pflegediensthandaufsherz.de

26-27

HEPPENHEIM

x Abendsonne 
Medizinischer Pflegedienst

Vogelsbergstraße 2
64646 Heppenheim

(0 62 52) 99 54 18

x x AGAPLESION 
HAUS JOHANNES

Kolpingstraße 2 
64646 Heppenheim

(0 62 52) 944-0 
Fax: 94 48 88

haus-johannes@agaplesion.de 
www.hdv.agaplesion.de

x Ambulanter Pflegedienst 
Ariane Bauer

Ernst-Schneider-Str. 15 
64646 Heppenheim

(0 62 52) 91 36 85

x x x Bruchsee-Residenz Hüttenfelder Str. 5  
64646 Heppenheim

(0 62 52) 78 98 40

x Caritas Sozialstation 
Heppenheim, Bensheim, Lorsch

Darmstädter Str. 8  
64646 Heppenheim

(0 62 52) 1 24 23-0

x DRK Kreisverband Bergstraße e.V.
Hausnotruf

Boschstraße 1
64646 Heppenheim

(0 62 52) 70 04 16 
Fax: 70 04 25

hausnotruf@drk-hp.de
www.drk-bergstrasse.de

28-29

x DRK Kreisverband Bergstraße e.V.
Amb. Pflegedienst

Hüttenfelder Str. 5
64646 Heppenheim

(0 62 52) 20 20 www.drk-bergstrasse.de 28-29

x Malteser Hilfsdienst 
KV Bergstraße e.V.

Ludwigstraße 42 
64646 Heppenheim

(0 62 52) 91 31 30

x Pflegedienst Rossmann Daimlerstr. 3 
64646 Heppenheim

(0 62 52) 9 67 50 78

x x x Seniorenresidenz Sankt Katharina 
Heppenheim GmbH

Lorscher Str. 1-3  
64646 Heppenheim

(0 62 52) 9 59 95 00

x x Tagespflege & Pflegedienst 
Starkenburg

Donnersbergstraße 1 
64646 Heppenheim

(06252) 5929036 

HIRSCHHORN

x x Haus der Betreuung und 
Pflege am Michelberg 

Rühlingstr. 5  
69434 Hirschhorn

(0 62 72) 92 91 70

x Ökumenische Sozialstation 
Hessisches Neckartal

Hauptstr. 16-18 
69434 Hirschhorn

(0 62 72) 91 20 80

x Pflegedienst Regenbogen Hauptstr. 1  
69434 Hirschhorn

(0 62 72) 9 20 50 31

LAMPERTHEIM

x x
AGAPLESION 
DIETRICH BONHOEFFER HAUS

Hospitalstr. 1  
68623 Lampertheim

(0 62 06) 95 50 
Fax: 95 58 88

dietrich-bonhoeffer-haus@
agaplesion.de 
www.hdv.agaplesion.de

x AKTIV! Wir pflegen!  
Angela Kegel

Erste Neugasse 10  
68623 Lampertheim

(0 62 06) 95 45 70

x Ambulante Pflegestation  
Ehret

Jakob-Müller-Straße 18 
68623 Lamperth.-Hüttenfeld

(0 62 56) 8 59 95 22

x Ambulante Pflegestation 
Hofheim 

Schubertstraße 14  
68623 Lampertheim

(0 62 41) 98 50 23

x Häuslicher u. Med. Pflegedienst 
Lampertheim u. Umgebung

Otto-Hahn-Straße 16 
68623 Lampertheim

(0 62 06) 9 69 87 77

x Ökumenische Diakoniestation 
Lampertheim

Hospitalstr. 1 
68623 Lampertheim

(0 62 06) 9 09 70

LAMPERTHEIM

x x x

Pflegedienst 
Domo24h 
Kaiserstraße 36-38
68623 Lampertheim

(0 62 06) 9 46 22 60 info@domo24h.de 
www.domo24h.de

12-13

x x Römergarten Residenz GmbH 
Haus Dominikus

Anne-Frank-Str. 32  
68623 Lampertheim

(0 62 06) 9 54 40

x Seniorenwohnanlage, Ökum. 
Diakoniestation Lampertheim

Wilhelmstraße 32
68623 Lampertheim

(0 62 06) 9 37 48 47

x Seniorenwohnheim 
Dieselstraße

Dieselstraße 2  
68623 Lampertheim

(0 62 06) 5 15 31

x x x Stiftung Alten- und Pflegeheim 
Mariä Verkündigung

Hagenstr. 1  
68623 Lampertheim

(0 62 06) 50 80

x x Tagespflege & Betr. Wohnen 
Hofheim, Pfleged. Bergstraße

Lindenstr. 16 a  
68623 Lampertheim

(0 62 41) 3 09 91 03 info@tagespflege-bergstrasse.de 
www.tagespflege-bergstrasse.de

20-21

x Tagestreff Hofheim GmbH Balthasar-Neumann-Str. 7 
68623 Lampertheim-Hofheim

(0 62 41) 98 50 23

LAUDENBACH

x Pflegedienst Singer GbR Stettiner Straße 23  
69514 Laudenbach

(0 62 01) 87 93 900

LAUTERTAL

x Evangelische Diakoniestation Beedenkirchener Str. 1 
64686 Lautertal

(0 62 54) 28 95

x x Seniorenpflege Haus Elisabeth Darmstädter Straße 20  
64686 Lautertal-Gadernheim

(0 62 54) 9 30 30

LINDENFELS

x x Lebensburg GmbH & Co.KG Kappstr. 1  
64678 Lindenfels

(0 62 55) 95 90 61

x Mobiler Pflegedienst Judith 
Inh. Judith Schäfer

Nibelungenstraße 101 
64678 Lindenfels

(0 62 55) 96 89 89

x Mobiler Pflegedienst Parkhöhe Nibelungenstraße 105 a  
64678 Lindenfels

(0 62 55) 96 82 55

x x INCURA Seniorenheim  
Parkhöhe Lindenfels GmbH

Freiensehnerstraße 9  
64678 Lindenfels

(0 62 55) 96 05-0

LORSCH

x Ambulanter Pflegedienst 
Humanitas

Friedhofstraße 24  
64653 Lorsch

(0 62 51) 5 37 59

x x Fachpflegezentrum Bergstraße Hildegard-von-Bingen-Str. 5 
64653 Lorsch

(0 62 51) 86 16 7-0

x x x x x Johanniter Seniorenhäuser GmbH
Haus Lorsch

Mannheimer Straße 36-38  
64653 Lorsch

(0 62 51) 9 89 21-0

x Pflegedienst Ambiente Bahnhofstraße 28  
64653 Lorsch

(0 62 51) 8 69 05 45

x x Römergarten Senioren-Residenzen 
Haus Christoph

Hildegard-von-Bingen-Str. 3 
64653 Lorsch

(06251) 86159-0

MÖRLENBACH

x Caritas-Sozialstation 
Mörlenbach-Weschnitztal

Weinheimer Straße 2 
69509 Mörlenbach

(0 62 09) 82 79

x x Kolibri Pflegedienst Mörlenbach Brückenacker 3 
69509 Mörlenbach

(0 62 09) 795 92 33
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TABELLE DER PFLEGEEINRICHTUNGENTABELLE DER PFLEGEEINRICHTUNGEN

MÖRLENBACH

x Lebenszentrum am Brückenacker 
Betreutes Wohnen GmbH & Co KG

Verdistraße 2 
69509 Mörlenbach

(0 62 09) 54 44

x x Senioren- und Pflegeheim 
Haus Nina GmbH

Alte Landstr. 1a und 3 
69509 Mörlenbach

(0 62 09) 71 43-0

x x Senioren- und Pflegeheim 
Haus Anna

Groß-Breitenbach 17-19 
69509 Mörlenbach

(0 62 09) 257

x x

SenVital - Senioren- und 
Pflegezentrum Mörlenbach 
am Bürgerhaus  
Brückenacker 4 
69509 Mörlenbach

(0 62 09) 71 70-0 
Fax 71 70-1099

info-moerlenbach@ 
senvital.de 
www.senvital.de

30-31

x Serviceteam 
Odenwald mobil GmbH

Weinheimer Str. 36 
69509 Mörlenbach

(0 62 09) 7 95 93-9

RIEDSTADT

x Brinkmann Pflegevermittlung 
Darmstadt

Pfälzer Weg 7 
64560 Riedstaddt

(0 61 58) 74 09 22 0

RIMBACH

x Grashüpfer Weschnitztal GmbH Rathausstr. 19 
64668 Rimbach

(0 62 53) 98 97 36

x Helfende Hände 
Inh. Hanne Luise Heinl

Goethestraße 2 
64668 Rimbach

(0 62 53) 86 05 16
Fax: 86 09 11

heinl@helfende-haende.de
www.helfende-haende.de

32-33

x x Johanniter-Haus  
Weschnitztal

Erikastraße 2 
64668 Rimbach

(0 62 53) 9 90-0

x x Medicus Care 
Inh. Dorota Wollnik

Staatsstraße 33 
64668 Rimbach

(0 62 53) 948 39 55

x x Haus zum Fels 
Eben-Ezer

Im Eichwäldchen 23 
64668 Rimbach

(0 62 53) 9 47 70-0

x Tagespflege Helfende Hände
Inh. Hanne Luise Heinl

Schloßstraße 88 
64668 Rimbach

(0 62 53) 86 05 16 
Fax: 86 09 11

heinl@helfende-haende.de
www.helfende-haende.de

32-33

x Ute‘s Pflegedienst Friedrich-Ebert-Str. 13 
64668 Rimbach

(0 62 53) 9 89 37 96

SEEHEIM-JUGENHEIM

x Diakoniestation 
Nördliche Bergstrasse

Hauptstr. 15 
64342 Seeheim-Jugenheim

(0 62 57) 9 98 08 90

VIERNHEIM

x x 24 Std. herzliche Pflege UG 
Niesen

Janusz-Korczak-Allee 1 
68519 Viernheim

(0 62 04) 9 11 83 00

x Amb. Alten- u. Krankenpflege 
Andrea von Sack

Kettelerstr. 1 a 
68519 Viernheim

(0 62 04) 6 07 25 09

x Caritas-Sozialstation Viernheim Jägerstr. 18 
68519 Viernheim

(0 62 04) 91 26 74

x Comitum Pflegedienst GmbH Anne-Frank-Str. 2 
68519 Viernheim

(0 62 04) 9 14 53 21

x x Haus PAMINA (Konzok Wohnen + 
Leben, Gaggenau)

Hinter den Zäunen 2 + 6
68519 Viernheim

(0 72 25) 97 90-0

x x x Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Johanniterplatz 1 
68519 Viernheim

(0 62 04) 96100

x Pflege Anker GmbH Rathausstraße 52 
68519 Viernheim

(0 62 04) 92 93 60-0

VIERNHEIM

x PFM - Pflege für Menschen GmbH Industriestraße 28a 
68519 Viernheim

(0 62 04) 9 18 21-0

x Pflegedienst Glück Max-Planck-Straße 26 
68519 Viernheim

(0 62 04) 98 03 920

x Pflegegruppe Senta Wernher-von-Braun-Str. 1 
68519 Viernheim

(0 62 04) 70 19 19

x x seniormed 24 GmbH Rathausstraße 47 
68519 Viernheim

(0 62 04) 9 14 71 10

x x Viernheimer Forum der Senioren Spitalplatz 3-5 
68519 Viernheim

(0 62 04) 9 68 30

WALD-MICHELBACH

x x x Alten- und Pflegeheim Hardberg Winterhauchstraße 2 
69483 Wald-Michelbach

(0 62 07) 27 25

x x x Alten- und Pflegeheim GmbH 
Haus Birkenhöhe

Bergweg 6 
69483 Wald-Michelbach

(0 62 07) 9 42 80 

x x Landhaus Sabrina Am Bahnhof 14 
69483 Wald-Michelbach

(0 62 07) 92 03 57

x Sozialstation Diakonie Überwald Am Bahnhof 8 
69483 Wald-Michelbach

(0 62 07) 8 12 71

x Pflegedienst Weiß-Reh 2.0 Ludwigstr. 92  
69483 Wald-Michelbach

(0 62 07) 64 22

x Pflegeteam Odenwald GmbH Lotzenweg 38 
69483 Wald-Michelbach

(0 62 07) 9 42 10

x Rundum häusliche Pflege Wetzkeil 2  
69483 Wald-Michelbach

(0 62 07) 4 61 75 42

x x x
Senioren- und Pflegeheim 
Am Wald GmbH

Kammersänger- 
Joachim-Sattler-Weg 14  
69483 Wald-Michelbach

(0 62 07) 92 02 85

x x x
Seniorenwohnsitz  
Wald-Michelbach

Bürgermeister- 
Bachmann-Straße 12 
69483 Wald-Michelbach

(0 62 07) 602-0

WEINHEIM

x Pflegedienst Woinem Birkenauer Talstraße 57 
69469 Weinheim

(0 62 01) 7 04 81 21

x PROMEDICA PLUS Bergstraße Bergstraße 85
69469 Weinheim

(0 62 41) 98 74 60 13

ZWINGENBERG

x Betti‘s Pflegedienst 
Bettina Töpfer

Platanenallee 22b 
64673 Zwingenberg

(0 62 51) 78 78 76

x Gesundheits-Campus-Henze GmbH 
Pflegedienst Henze

Darmstädter Str. 32 
65673 Zwingenberg

(0 62 57) 9 99 59-30

MANNHEIM (nicht im Kreis Bergstraße)

x x x Pflegedienst 1A 
Pflege MAX 24h

Roßlauer Weg 5
68309 Mannheim

06 21 / 66 98 82-0 info@1apflegemax24.de
www.1apflegemax24.de
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Meisterbetrieb für Hörakustik

Wir beraten beide Ohren und
den Menschen dazwischen...

Meisterbetrieb für Hörakustik

Wir beraten beide Ohren und
den Menschen dazwischen...

Unsere Filialen:

Staatsstraße 44 a
64668 Rimbach

Telefon 0 62 53 / 97 23 95
(direkt am Rimbacher Bahnhof gelegen, kostenfreie Parkplätze)

In der Gass 12
69483 Wald-Michelbach
Telefon 0 62 07 / 92 38 88

Bismarckstraße 13
64385 Reichelsheim

Telefon 0 61 64 / 5 16 33 44

Hörakustiker aus Leidenschaft 
Bei Hörgeräte Wiedhöft steht der Mensch im  
Mittelpunkt – überzeugen sie sich davon

„In unserem Geschäft arbeiten nur erstklassig 
ausgebildete Fachleute, wir sind alle Akustiker 
aus Leidenschaft“ berichten Eva und Michael 
Wiedhöft. „Durch langjährige Erfahrung und 
zuvorkommende Betreuung, wie zum Beispiel 
Hausbesuche haben wir uns einen treuen Kun-
denstamm aufgebaut. Deshalb zählen unsere 
Fachgeschäfte zu den ersten Adressen in punkto 
Hören. Unsere Beratung ist sehr individuell, wir 
nehmen uns Zeit und finden heraus wie die  
Anforderungen ans Hören genau aussehen.“ 

Klein und unauffällig – Innovative Hörgeräte
„Moderne Hörgeräte sind nicht mehr groß und 
klobig wie früher. Hörgeräte der neusten Ge-
neration sind wahre Miniaturwunder, sie leisten 
Erstaunliches: Bester Tragekomfort und her-
vorragende Hörqualität selbst bei lauten Um-
gebungsgeräuschen und die Verbindung per 
Bluetooth zum Smartphone sind nur einige der 
vielen Vorteile welche die Kunden von Hörgeräte 
Wiedhöft begeistern. Für uns ist es immer wieder 
ein Erfolg zu sehen, wenn unsere Kunden dank 
einem Hörgerät die Umwelt mit all ihren Klängen 
erleben und Gespräche wieder verstehen kön-
nen.“ 

Hörtest – Kostenlos 
„Durch sehr ausführliche Gespräche und Bera-
tung lernen wir die Hörprobleme des Kunden 
kennen und gehen individuell darauf ein. Diese 
Höranalyse bzw. der Hörtest ist kostenlos und 
unverbindlich.“ So die Hörexperten. „Wir suchen 
mit den Betroffenen zusammen eine passende 
Hörgerätelösung aus. Diese werden zur Probe 
getragen, während dieser Zeit und darüber 
hinaus sind wir immer für sie ansprechbar.“

Bessere Hörqualität
„Durch neue Technologien ist es möglich, dass 
Menschen mit Hörminderung auch Sprache in 
schwierigen Hörsituationen besser verstehen als 
zuvor. 
Die gesetzlichen Krankenkassen zahlen einen 
relativ hohen Betrag zu ihrem Hörgerät, so gibt 
es auch Hörgeräte die voll und ganz von der 
Krankenkasse übernommen werden. Je nach 
Ausstattung können sie auch ein höherwertiges 
Gerät erwerben. Bei uns steht Beratung und 
Service im Vordergrund.“


